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Der neue russische Ministerpräsident .
(Telegramm .)

----- Petersburg , 24. Sept . Die Ernennung
Kokowzews zum Ministerpräsidenten , unter
Belassung der Stellung als Finanzminister , wird
heute amtlich veröffentlicht .

* -
= Karlsruhe , 25, Sept . Wladi¬

mir Rikolajewitfch Kokowzew , der
Nachfolger Stolypins in der rusfi-
schen Ministerprästdentschaft , ist im
politischen Leben Rußlands seit
langem eine bekannte und mar¬
kante Persönlichkeit , Doch wie es
im Staatsdienste keine ausge¬
sprochenen Parteimänner gibt , so
würde es schwer fallen , auch Ko¬
kowzews politisches Programm klar
anzngeben. Der Reaktion gilt er
für zu liberal , und die Liberalen
sehen in ihm den Mann , der einst
in der Reichsdnma das berühmte
Wort gesprochen hat : „Gott sei
Dank, wir haben keine Konstitution " . Aber es wäre weit
gefehlt, wollte man in diesem Satze sein Bekenntnis zum alten
zarischen Despotismus heranslesen . Denn das Wort sollte
nichts anderes bedeuten , als dis entschieden richtige Auf¬
fassung , daß Rußland kein parlamentarisches Regime besitzt.
Und in diesem Sinne war der Ausspruch zwar ungeschickt, aber
durchaus zutreffend . Denn man darf eins auch nicht ver¬
gessen : die russische Sprache ist noch arm an politischen Aus¬
drücken, und wer im russischen das parlamentarische Regime
bezeichnen wollte , könnte es nicht anders als durch die Wieder¬
holung dieser Worte unter Hinzufügung der russischen Endung .

Sehr viel wichtiger für die Erkenntnis seiner Brauch¬
barkeit als Ministerpräsident ist seine allgemeine Beamten¬
laufbahn . Geboren wurde er vor 69 Jahren als Sohn eines
Beamten in den baltischen Ostseeprovinzen, in Reval , wo er
auch seine erste Schulbildung erhielt . Für seine allgemeine
geistige Entwickelung mag dieser Kindheitsaufenthalt in der
deutschen Diaspora von nicht unwesentlichem Einfluß gewesen
sein . Denn ihn umgab im Gegensatz zu mancher russischen
Stadt Ehrlichkeit, deutsche Pflichttreue und ein loyales
Empfinden gegen den Zaren . Studiert hat Kokowzew in
Petersburg , um nach Absolvierung der juristischen Fakultät
die übliche Laufbahn eines Sohnes aus guter Familie ein¬
zuschlagen . Er trat in das Justizministerium ein . Hier
wurde der durch seine philantropischen Schöpfungen bekannte
Staatssekretär Erot auf ihn aufmerksam, der den jungen
strebsamen Beamten nach Westeuropa schickte, um dort das
Eefängniswefen genau zu studieren . Die Frucht dieser Arbeit ,ein ausführlicher Bericht, wurde Alexander II . vorgelegt , der

den Verfasser im Jahre 1879 zum Gehilfen des Chefs der
Zentralgefängnisverwaltung ernannte . Was auf diesem
Gebiete an Reformen geleistet worden ist, muß nicht zuletzt
der Tatkraft Kokowzews gedankt werden . Und man mag
hoffen, daß seine Kenntnisse auf diesem Gebiete auch heute
noch Tausenden russischen Gefangenen zu gute kommen mögen.

In Europa bekannt wurde Kokowzew erst, als er nach
einigen Dienstjahren im . Reichsrate 1893 zum Staatssekretär
des Departements für Nationalökonomie und am 1 . März
1896 zum Gehilfen des genialen Finanzministers Witte er¬
nannt wurde . Das Verdienst dieser beiden Männer ist es,die russischen Finanzen so weit wenigstens geordnet zu haben ,
daß der Staatsbankerott auch während der schlimmsten Tage
vermieden werden konnte. Was Kokowzew mit Witte zu¬
sammen begonnen, setzte er nach dessen Rücktritt seit 1904
allein erfolgreich fort . Und als kluger Rechner , widersprach
er als Finanzminister auch im Kabinett der engnationalisti¬
schen Politik Stolypins , weil er ihre schädlichen Folgen für
die russischen Finanzen genau einsah. Möchte ihm diese Er¬
kenntnis auch als Ministerpräsident zum Wohle Rußlands
bleiben. \

* **
= Petersburg , 24 . Sept . (Tel .) Die offiziöse „R o s s i j a" schreibt:

Die in der Presse verbreiteten Gerüchte über eine Aenderung der
russischen Politik als Folge des Todes Stolypins sind unbegründet .
Die Politik Stolypins , die organisch mit dem Leben des russischen
Reiches und seinen Bedürfnissen verbunden ist , kann nicht mit dem
Tode des Trägers sterben. Die Wahrung der monarchischen Idee und
der Rechte des russischen Volkes war und bleibt die Aufgabe der russi¬
schen Regierung . Wenn von einem Wachsen des Absolutismus als
Folge des K lewer Meuchelmordes gesprochen wird , so wird augen¬
scheinlich damit eine Beunruhigung der öffentlichen Meinung bezweckt.
Im Gegenteil» es faßte die Volksvertretung Wurzel im Volksbewußt¬
sein. Sie wird immer nationaler und schafft einen festen Boden für
den Kampf gegen Revolution und Terror .

X Petersburg , 25. Sept . (Tel .) Es wird von verschiedenen
Seiten gemeldet, daß. nachdem Kokowzew von dem Erbe
Stolypins lediglich di-s Ministerprästdentschaft übernommen
und das Finanzministerium beibehalten , nunmehr das bisher
von Stolypin geleitete Ministerium des Innern dem General
Condatti anvertraut werden wird .

Der Streit um Tripolis .
: : Karlsruhe , 24. Sepr . Wir yaven schon vor kurzem darauf

hingewiesen, wie die Begehrlichkeit Italiens der türkischen
Provinz Tripolis gegenüber ein neues politisches Problem
ergab, dessen Lösungsmöglichkeitenheute besonders aktuell er¬
scheinen. Die tripolitanische Frage ist freilich alt, - denn seit
langem schon liebäugelt Italien mit der Idee , in Nordafrika
einst der Erbe derTürkei sein zu dürfen . Hat dochJtalien i .J . 1900
mit Frankreich einen Eeheimvextrag geschlossen, in dem es auf
alle Ansprüche in Marokko zugunsten Frankreichs verzichtete, um
dafür sich selbst völlig freie Hand in Tripolis zu sichern . Italien
kann heute für sich das Recht in Anspruch nehmen , diesen Ver¬
trag vollauf erfüllt zu haben ; wenn man der Konferenz von
Algeciras gedenkt , sogar bis zu einem Grade , der die älteren
Bündnispflichten Deutschland gegenüber verletzte. Jetzt ver¬
langt es von Frankreich die Erfüllung seiner Zusage und wird
sie auch sicher erhalten . Und auch England hat bisher allen

italienischen Ansprüchen auf Tripolis nicht widersprochen; sieblieben gewährt , solange sie in den Köpfen der italienischen
Staatsmänner als Lieblingsidoe herumspuktsn, deren Er¬
füllung auf bessere Tage verschoben wurde. Nun soll der heurige
Herbst die politische Wirklichkeit dieser Träume bringen . Wurde
das noch vor wenigen Wochen geleugnet, so reden jetzt bereits
die offiziösen Zeitungen in Rom schleierlos darüber . Italien
hat neuen Eroßmachtsgedanken bekommen .

Der Zug nach Süden übers Meer ist Italien immer noch
zum Grabe schöner Hoffnungen geworden . Das Menetekel der
abessinischen Expedition leuchtet jedem italienischen Feldherrnin blutiger Schrift entgegen, der mit Eroberungsgelüsten den
afrikanischen Boden beritt . Im heiteren Rom aber vergißtman die Vergangenheit leichter und lebt lieber der Zukunft als
der Erinnerung . Geschichte indes ist immer noch der beste Weg¬
weiser für politisches Handeln . Und sollte auch die Schlacht
von Adua vergessen sein , so müßten alle italienischen Zeitungen
Spalten um Spalten mit der Geschichte der modernen Türkei
füllen , damit sich Italiens Volk genau die staatsumwälzenden
Ereignisse in Konstantinopel merkt , ehe es sein Placet zu einer
Politik erteilt , deren Beginn Italien kein Schicksal, sondern ein
Abenteuer bringen müßte. Nichts Gutes würde die Fahrt nach
Tripolis bedeuten. Wohl mag es von italienischen Patrioten
traurig empfunden werden, daß Frankreich jetzt die reif ge¬wordene marokkanische Frucht erntet , während Italien leer
ausgehen soll. Doch darf die Politik sich niemals von
Stimmungen der Lust und des Schmerzes leiten lassen . Das
aber wäre es, wenn die . jüngsten Depeschen die Wahrheit mel¬
den sollten.

Italien begehrt, so heißt es, von der Türkei die wirt¬
schaftliche Oberleitung in Tripolis , um diesem Stück Land
den Segen europäischer Kultur zu erschließen . Ein edler
Wunsch , nur daß . er nicht willfährig in Stambul ausgenom¬
men wird . Schon lange haben die Türken nrit Mißtrauen
auf Italiens Vorgehen in Tripvlis geblickt und sorgfältig alle
Möglichkeiten erwogen, dem Feinde in der Freundesmaske den
Weg zu verstellen. Zwar was sie unter Abdul Hamid ar
wirtschaftlichen Rechten in Tripolis bereits den Italieners
gewährt , kann nicht mehr zurückgenommen werden ; was aber
darüber hinausgehen soll, müßte heute der Türkei im Kämpft
abgerungen werden,

Run mag das auch dem Italiener noch nicht schreckhaft
scheinen . Denn sie haben ja , um die Treitschke zu reden , noch
die große Schuld vor der Geschichte einzulösen, daß ihrr
nationale Einheit geschenkt und nicht von ihnen selbst er .,
kämpft wurde . Ein siegreicher Krieg würde heute in Italien
einen Jubel erwecken, der selbst das Wehklagen der Verwun¬
deten und das Trauern der Verwaisten übertönen müßte
Nur eins fehlt in jener politischen Rechnung, um sie ohne
Rest ausgehen zu lassen : die Sicherheit, daß der Türke sich
vom Italiener schlagen läßt . Denn die Staatsidee hat in der
Türkei mächtig an Anhängern gewonnen, die alle Gut und
Blut einsetzen würden , um sie erfolgreich zu verteidigen . Zu¬
dem : beginnende Aufteilung der Türkei würde zu Konsequen¬
zen führen , die aus dem Zweikampf einen Weltkrieg machen
müßten .

Das allein möchte genügen, um Italien an seinem Vor¬
haben zu verhindern . So groß ist dieser junge Staat denn
doch noch nicht , daß er die Weltgeschichte bestimmen darf . Er

Hie Dame im Mtz .
Roman von E . W . Appleton .

(3 . Fortsetzung .) Nachdruck verbot ««.

Drittes Kapitel .
Der ganze Tag war schon überreich gewesen an aufregen¬

den Vorfällen , aber diese letzte Entdeckung war für meine
Nerven doch etwas zu viel , und ich stehe nicht an , zuzugeben,
daß mich noch nie im Leben ein unheimlicheres Gefühl über¬
kommen hat als damals . Helen war aschfahl , während mir
dicke Schweißtropfen auf der Stirn standen , als wir uns
schweigend und bestürzt ansahen . Vor uns auf dem Tische
lag ein Vermögen ausgebreitet — ein Vermögen , das an
meine Adresse gerichtet war , und von dem nur der Himmel
wußte, woher es kam ; und dieser ungeheuerlichen Entdeckung
folgte so rasch wie der Donner dem Blitz das unheilverkün¬
dende mir wohlbekannte Gesicht am Fenster .

Helen brach zuerst das fürchterliche S .hweigen.
Ted, sagte sie, es überläuft mich kalt . Was sollen wir

tun ?
Das mag der Himmel wissen , erwiderte ich . Vor allen

Dingen heißt 's : Mut gefaßt . Damit ging ich ans Buffet ,
schenkte mir ein halbes Wasserglas voll reinen Whisky ein
Und trank ihn aus . Ich will mir nicht etwa damit Mut
antrinken , sagte ich, aber meine Nerven bedürfen einer An¬
regung, sollen sie nicht den Dienst versagen . Ich habe noch
nie so

'n Schwächegesühl gehabt wie jetzt . Run , vorerst
müssen wir das Geld an einen sicheren Ort bringen , und
dann will ich 'nausgehen und Nachsehen, was aus dem Kerl
geworden ist .

Um Gottes willen nicht , tu das nicht ? rief meine geäng -
ftigte Schwester . Das arme Mädchen oben hat schon 'nen
Schlag bekommen, der ihr beinahe das Leben gekostet hätte .

denn nun durchschau'
ich den ganzen Hergang . Es hat jemand

gewußt, daß sie Geld bei sich hatte , ist hinter ihr hergeschli¬
chen und hat sie draußen niedergeschlagen und nur , weil
Leute hinzukamen, seinen Raub nicht ausführen können.
Siehst du das nicht ein? Mir ist alles sonnenklar . Begib
dich nicht in Gefahr , Ted, bitte , um meinetwillen , tu 's nicht ?

Doch der Whisky hätte mein Blut in Wallung gebracht.
Ich war ja schvn mal mit dem Kunden fertig geworden , und so
sollte er auch jetzt nicht ungestraft auf Raub ausgehen . Ich
steckte das Geld wieder in den Umschlag und diesen in meine
Brusttasche.

Hab' nur keine Angst , armes Kind , sagte ich dann . Der
Bursche weiß, daß er gesehen worden ist . und wird sich entschie¬
den davongemacht haben. Außerdem liegt ja Schnee, so daß
ich seine Spur leicht verfolgen und feststellen kann , ob er noch in
der Nähe ist . Dreh' die Gasflammen hoch , damit ich besser
sehen kann. Mit diesen Worten setzte ich den Hut auf und ging
hinaus .

Das Eßzimmer lag nach hinten , und ich hatte bald eine
Spur gefunden, die nach und von dem Fenster führte , und
konnte bei dem Leuchten des Schnees auch ohne Schwierigkeiten
erkennen, daß sie wieder zur Gartentür zurückführte.

Augenblicklich ist die Lust jedenfalls rein , sagte ich zu mir
selbst. Aber der Kerl muß wahrhaftig starke Nerven haben —
so kühn um diese Nachtzeit hier 'reinzuspazieren .

Ich teilte das Resultat meiner Nachforschung gleich Helen
mit , aber es beruhigte sie nicht im geringsten.

Er kann aber wiederkommen , erklärte sie . Ich werde keinen
Augenblick schlafen können mit all dem Geld im Haus . Was
willst du eigentlich damit anfangen ?

Gut verwahren , vorläufig , antwortete ich . Was ich dann
morgen damit beginne, mag der Himmel wissen . Heute nacht
wird es unter meinem Kissen jedenfalls am besten aufgehoben
sein.

Aber ich kann bei alledem meine Unruhe nicht los werden .
Ich möchte , Gregory schliefe heute hier.

Dann bin ich dir also kein ausreichender Beschützer ?
fragte ich .

Das nicht , Äed . Aber, ich kann mir nicht helfen , ich bin
schrecklich nervös und aufgeregt ! Kannst du nicht den Jungen
nach der Polizei schicken?

Und melden, daß wir zehntausend Pfund hier liegen haben ?
Wie soll ich mich denn darüber ausweisen? Das sag ' mir mal !

Natürlich kannst du das nicht, antwortete sie . In meinem
armen Kopf geht alles wirr durcheinander. Es hat sich so viel
zugetragen in den letzten paar Stunden , daß ich Allmählich
ganz abgespannt bin . Und ich habe so böse Ahnungen . Der
Mann im Fenster war kein gewöhnlicher Dieb.

Ich sah sie erstaunt an . Du bist ein wunderbares Mädchen ,
Helen , sagte ich nach einer Weile ; er ist derselbe Mann , von
dem ich dir voriges Jahr erzählte — oder wenigstens einer von
seiner Sippe . Charley Mortimer und ich haben ihm damals ,
nach dem berühmten Essen im Caf6 Royal , aber doch ein
Schnippchen geschlagen.

Daran Hab' ich nicht gedacht, sagte sie ; wenn ich auch nicht
weiß , wie ich daraus gekommen bin . Und ebenso habe ich das
Gefühl , daß er auch mit unserem Besuch droben irgendwie in
Beziehung steht — als Feind , nicht als Freund .

Das glaub ' ich ganz sicher , antwortete ich. Aber solange
sie hier ist, befindet sie sich unter meinem Schutz , und es soll ihr ,bei Gott ! , niemand ein Leid antun — das schwör' ich dir !

Das ist ganz in Ordnung, versetzte sie, und gehört sich so— aber in einem mußt du mir heute nacht nachgeben , das mußtdu mir versprechen .
Erst will ich mal hören, worin das besteht .
Ich wünsche , daß du das Geld irgendwo anders versteckst als

in deinem Schlafzimmer; man verbirgt eine Sache immer da
rm sichersten, wo sie am allerwenigsten vermutet wird . Du
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tnuß warten , bis die größeren Mächte ihr schicksalschweres
' „laissea aller “ gesprochen.

(Neue Meldungen und Telegramme .)
Das Verhalten Italiens .

t= Rom , 24 . Sept . Die „Tribuns “ meldet aus Tripo¬
lis : : „In der italienischen Kolonie der Stadt herrscht Panik .
. Man fürchtet, daß es bei der Ankunft der türkischen Dampfer ,
' die Waffen , Munition und Soldaten an Bord haben , zu
einem gegen die Italiener gerichteten Ausbruch des Fanatis¬
mus der Bevölkerung komme. In diesem Falle sind die
Italiener unvermeidlich einer Massakre ausgesetzt. In dieser
Lage wandte sich die italienische Kolonie an die italienische
Regierung und ersuchte um energische Maßnahmen zur Siche¬
rung der Staatsangehörigen .“

Die „Tribuna “ fügt hinzu : „Man weiß , daß die
italienische Regierung bereits eine genügende Anzahl Schiffe
zur Entsendung in die ottomanischen Häfen bereithält , für
den Fall , datz es sich als notwendig erweisen sollte , Leben
und Eigentum der Italiener zu schützen.“

^ Rom , 23 . Sept . Da das Kontingent der unter den
Fahnen bleibenden Soldaten ungenügend ist, wird nach einer
offiziellen Ankündigung im Militärblatt ein Teil der Zahres -
klafle 1888 einberufen , um die Regimenter zu ergänzen .

Aus Mailand wird hierzu der „Frkf. Ztg ." gemeldet : Durch
öffentlichen Anschlag ist soeben die bereits entlassene
Reservistenklasse des Jahrgangs 1888 . 60000 Mann effektiv ,
auf den 26 . September wieder einberufen worden .
Die Maßnahme ruft großes Aufsehen hervor , da sie mit dem
geplanten Zug nach Tripolis zusammengebracht wird . Eine
große Menge umlagert heftig diskutierend die Anschlagstellen .
Das zweite Mittelmeergeschwader unter Vizeadmiral Faravelli
soll heute nachmittag mit versiegelten Befehlen aus Syrakus
ausgelaufen sein.

Das Panzerschiff „Emanuele Filiberto “ ist in Venedig
zür Abfahrt bereit . Die Handelsschiffe der „Societü bet Servizi
Marittimi “

, die heute nach dem Orient fahren sollten , sind zum
Militärtranspott requiriert worden .

>= Rom , 24. Sept . Die gesamte italienische Presse bringt seiten¬
lange Berichte über alle Einzelheiten der diplomatischen Streitfragen
und der militärischen Rüstungen . Der sozialistische Widerstand gegen
die Tripolis -Aktion wird von den fizilianischen Sozialisten auch in der
Presse zurückgewiesen . Viel besprochen wird die Schwenkung des radi¬
kalen „Secolo", dessen Direktor , der Exminister Pansano , den bis¬
herigen Widerstand gegen das Unternehmen heute stark dämpft . Auch
das Blatt der radikalen Minister , die römische „Vita “, tritt aus seiner
Reserve heraus und befürwortet eine sofortige Aktion. Von der Hal¬
tung der volkstümlichen klerikalen Blätter sticht der „Osservatore
Romano “ ab , der einen Mißerfolg voraussagt .

Aus autorisierter Quelle wird von hier dem Temps gemeldet, daß
Italien die Absendung von 60 000 Mann nach Tripolis vorbereite .
Italien werde der Türkei vorschlagen, Tripolis in Pacht zu nehmen
unter der Souveränität des Sultans , und wenn die Türkei jetzt ab¬
lehne, werde Italien seine militärischen Maßregeln ausführen .

-Italien habe bereits die diplomatischen Vorsichtsmaßregeln ergriffen ,
die die Situation verlange . Es habe etwaige Eingriffe gegen seine
Aktion als unfreundliche Handlung im Voraus abgelehnt , aber auch
gleichzeitig die Regierungen der Balkanstaaten zur Vorsicht gemahnt .
Wie der „Temps " selbst versichert , habe Frankreich seine Neutralität
zugesagt, entsprechend seinen Verträgen mit Italien .

Das Echo in der Türkei .
---- Konstantinopel , 24 . Sept . Seit gestern laufen hier die aben-

truerlichsten Gerüchte über eine Besetzung von Tripolis
durchdieZtaliener um, welche in türkischen Kreisen große Auf¬
regung und auf der Börse einen Kurssturz hervorriefen . Die türki¬
sche Presse führt eine sehr heftige Sprache gegen Italien und fordert
die Regierung auf , von Italien Aufklärung über seine Pläne zu ver¬
langen . Die Tripolitaner richteten an die Pforte Depeschen , in denen
sie die Bildung von einheimische» Bataillonen zur Verteidigung des
Landes ankündigt .

ihd Konstantinopel , 24 . Sept . Gerüchtweise verlautet , daß
die Italiener bereits in Tripolis gelandet
feien und einen türkischen Regierungsdampfer
mit Munition und Waffen beschlagnahmt ( ?)
hätten .

i= Port -Said , 24 . Sept . Hier wurden Gerüchte ver¬
breitet , daß der italienische Passagierdampfer „Regina
Margherita “ in Marfina von den Türken weggenom¬
men sei. Der italienische Dampfer „Vosforo “ hat infolge¬
dessen seine Abreise von hier nach den syrischen Häfen ver¬
schoben . weil er ebenfalls seine Wegnahme befürchtet.

Saloniki , 24 . Sept . Als gestern mittag ein vom Schwar¬
zen Meere kommender italienischer Postdampfer die Darda¬
nellen passierte, begab sich der dortige italienische Konsul mit
einem von seiner Regierung erhaltenen Telegramm an Bord ,

beabsichtigst aber, das Geld unter dein Kopfkissen zu legen
— hm ?

Und was meinst du denn , Helen ?
Gib mir das Päckchen , antwortete sie .
Ich tat ihr den Willen .
So , fuhr sie fort , nun geh ans Fenster und paß auf , bis ich

meinen Plan ausgeführt habe.
Pflichtschuldig erfüllte ich ihren Wunsch und hörte sie als¬

bald am Schreibtisch herumkramen .
Endlich rief sie mich wieder zurück und reichte mir das sorg¬

fältig zugbstegelte Kuvert .,
Nun kannst du es wieder an dich nehmen und unter dein

Kissen legen ; es enthält weiter nichts als Löschpapier. Das
Geld habe ich hier in einen Umschlag von mir gepackt , den ich
gleich zwischen die anderen Briefschaften hinter den Spiegel
stecken werde . Der größeren Sicherheit wegen ramr,r du wäh¬
renddessen das Licht ausdrehen .

Ich tat das , und als ich das Gas wieder angezündet hatte
und nach dem Spiegel schaute , hatte ich selbst das beruhigende
Gefühl , daß in dem Papierwust dort niemand ein Vermögen
suchen könnte . Ich gab ihr das offen zu. und dann trennten wir
uns , um schlafen zu gehen.

Ich blieb noch eine Weile im Zimmer und dachte über die
seltsamen Geschehnisse des vergangenen Tages nach . Dann
drehte ich das Licht aus und begab mich gleichfalls in mein
Schläfgemach.

Meinem Versprechen gemäß legte ich das Päckchen mit dem
Löschpapier unter mein Kissen, wobei ich ein inneres Lachen
nicht unterdrücken konnte . Die Sache kam mir außerordentlich
komisch vor . Bald überkam mich infolge der vielfachen Auf¬
regungen eine große Müdigkeit . Ich schlief ein und träumte
von der schönen Fremden .

/ Fortsetzung , jolgt .)
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worauf der Kapitän alle Reisenden ohne Rücksicht auf das
Reiseziel ausschiffen ließ . Dann fuhr der Dampfer mit unbe¬
kannter Bestimmung weiter . Es verlautet , er solle °

sich zur
Ausnahme italienischer Truppen für Tripolis bereithalten .

Infolge der Einstellung des italienisch -türkischen Schiffahrts¬
dienstes durch die „Sozieta Nazionale Jtaliana “ können sowohl
der i>Me Mali und der Militärkommandant von Tripolis sich
nicht auf ihre Posten begeben . Es werden wichtige , vielleicht
uneinbringliche Tage vergehen , bis ein türkischer Sonder¬
dampfer soweit bereitgestellt ist, um diese Würdenträger nach
Tripolis zu bringen . Auch aus anderen Anzeichen von
italienischer Seite zeigt sich deutlich , daß -man in den nächsten
Tagen mit Ereignissen rechnen muß. . .Frkf. Ztg .

“
hd Konstantinopel , 24. Sept . Die lebhafte Unruhe wegen der

tripolitanischen Frage hält an . Die Blätter bezeichnen ein eventuelles
Vorgehen Italiens in Tripolis als infam . Die türkische Regierung
hat bei allen Mächten mit Ausnahme von Italien Erkundigungen
über ihre Ansicht über Tripolis eingezogen und die Antwort erhalten ,
dctz über diese Frage keine Verhandlungen stattfinden . Die Blätter
fragen , weshalb die italienische Regierung die Nachrichten von einer
Besitzung Tripolis nicht dementiert habe .

Wie gerüchtweise verlautet , wird die Türkei die Unterstützung
Deutschlands Aachjuchen. Einstweilen werden die militärischen Vorbe¬
reitungen fortgesetzt . Die türkische Regierung hat vier Dampfer mit
Waffen und Munition beladen lassen. Diese Dampfer sollen nach
Tripolis gehen und liegen unter Dampf . Ihre Abreise verzögert sich
jedoch noch, da die Regierung einen italienischen Handstreich befürchtet.
Die türkischen Kriegsschiffe, die augenblicklich Kreuzfahrten unter¬
nehmen, sind rrn der iberischen Küste zum Schutz der Dardanellen
zurückberufen worden.

DasAusland .
Lck Paris , 24 . Sept . Die heutigen Morgenblätter veröffentlichen

Artikel über Tripolis und ermuntern im Allgemeinen Italien , feine
Pläne auf Tripolis durchzuführen.

— Paris , 24 . Sept . Der türkische Geschäftsträger erklärte einem
Vertreter des „Temps “ in einem Interview , eine offene oder ver¬
kappte Abtretung von Tripolis komme nicht in Frage . Es sei im
wesentlichen ein muselmanisches Land , das die Türkei mit Erbitterung
verteidigen werde. Die Türkei , sagte er, ist in der Lage; eine Landung
der Italiener überall zurückzuweisen .

!— Malta , 24 . Sept . Der englische Kreuzer „Media “

hat Befehl erhalten , heute mit versiegelter Ordre nach Osten
in See zu gehen.

M Wien , 24 . Sept . In gut unterrichteten diplomatischen Krei¬
sen verlautet hier bestimmt, datz die italienische Regierung vorerst in
Konstantinopel versuchen werde , die lleberlassung weitgehenden Ein »
flusses in Tripolis gegen eine Eeldentschädigung zu erwerben . Erst
wenn die Türkei dies ablehnen sollte, ist eine militärische Expedition
nach Tripolis vorgesehen.

dl . Berlin , 25 . Sept . (Privattel .) Von hier wird der „Köln .
Ztg .“ gemeldet : „Die letzten Nachrichten aus Rom lassen keine «
Zweifel darüber , datz die tripolitanische Frage in der öffentlichen
Meinung Italiens eine sehr starke Erregung hervorgerufen hat . Trotz
der beunruhigenden Meldungen über Flottenbewegungen und Vor¬
bereitungen zu einer Art von Mobilmachung steht indessen zu hoffen,
daß im Rate der italienischen Regierung ernste Ueberlegung über das
Drängen leidenschaftlicher Politiker den Sieg davontragen werde.
Man darf sich nicht verhehlen , datz durch eine Besetzung von Tripolis
einer sehr ernste Frage ins Rollen gebracht werden könnte. So , wie
die innere Lage der Türkei heute ist, mutz es als ausgeschlossen gelten,
datz die Türkei sich einer Wegnahme von Tripolis nur in der platoni¬
schen Weise widersetzen würde , wie seinerzeit der Besetzung von Tunis
durch die Franzosen . Alle Mächte haben heute ein Jnteresse daran ,
datz die Ruhe Europas nicht gestört werde, auch Italien , das sich in
einer Periode wirtschaftlichen Aufschwunges befindet . Es ist selbst¬
verständlich, datz Italien aufgrund seiner geographischen Lage ein
besonderes Interesse an Tripolis hat und datz es nicht gleichgiltig Zu¬
sehen könnte, wenn eine andere Macht sich dort festsetzt."

= Berlin , 24 . Sept . Wie aus Konstantinopel gemeldet wird , hat
der deutsche Botschafter Frhr . v . Marschall nach längerem Urlaub
heute die Geschäfte der Botschaft wieder übernommen .

Tages -Zrundschau.
Deutsches Reich .

— Berlin , 24 . Sept . Der Magistrat Berlin hat beschlossen, die
Vorlage über Einführung der Lustbarkeitssteuer zurückzuziehen und
den dadurch entstandenen Ausfall im Etat von einer Million Mark
durch Entnahme einer gleichen Summe aus dem lleberschuß des letzten
Rechnungsjahres zu decken . Der Stadtverordnetenversammlung ist
eine entsprechende Vorlage zugegangen. Damit ist die Lustbarkeits¬
steuer zu Berlin endgültig erledigt .

— Halle a. d. S ., 24. Sept . Der Begründer und langjährige Vor¬
sitzende des liberalen Vereins , Bankier Dr . Schönlicht, erlag im Alter
von 70 Jahren in einer Sitzung mit Parteifreunden einem Herzschlag .

Umgehung des Zuwachs st euergefetzes .
— Berlin , 23 . Sept . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung "

schreibt unter der Ueberschrift: „Umgehung des Zuwachssteuergefetzes“ :
„Nach Pressemitteilungen sind neuerdings vereinzelte Fälle vorgekom-

an — an —

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 25. Sept . Vom Stadtgarten -Thcater wird uns

geschrieben : Heute abend wird zum vorletztenmal „Polnische Wirt¬
schaft" gegeben. Die gestrige Sonntagsaufführung des melodiösen
Werkes fand vor vollständig ausverkauften Haufe statt . Der außer¬
ordentliche Erfolg , den die lustige Posse nun auch in Karlsruhe fand ,
bestimmt die Direktion/die Aufführungen noch heute ynd Dienstag zu
wiederholen . Es werden also noch zwei Aufführungen stattfinden .
Mit der 450 . Aufführung des Stückes am Berliner Thalia -Theater
fällt die 200 . Aufführung in Hamburg , die 100 . in Dresden zusammen.
Aber auch in Städten , in denen sonst solche Serienaufführungen nicht
möglich waren , erreicht die Aufführungsziffer eine respektable Höhe.
Hannover , Stratzburg , Königsberg , Köln usw . melden 50 Aufführun¬
gen . Kleinere Städte 30 bis 40 Vorstellungen . Am 9. November
wird die Premiere in New -Pork sein , wo „Polnische Wirtschaft" im
großen Ausstattungstil verbreitet wird .

— Stuttgart , 24. Sept . Herbert Enlenbergs Tragödie „Simson "
wurde lt . „B . Tagbl .

" von : Stuttgarter Hostheatrr zur gleichzeitigen
Uraufführung mit dem Stadttheater in Düsseldorf angenommen . Die
Uraufführung findet am 25. November statt .

— Berlin , 25 . Sept . (Tel .) Der zum Besuch hier weilende
amerikanische Erfinder Edison wird heute die Siemens -Schuckert -
Werke und andere industrielle Etablissements besuchen und an einer
längeren Konferenz teilnehmen .

— Paris , 24 . Sept . (Tel .) Der Historiker Henry Houssaye , Mit¬
glied der Akademie, ist gestorben.

Vermischtes.
— Bremen » 23 .Sept . (Tel .) Wie Bösmanns Telegr .-Bureau Mit¬

teilt , hat der Norddeutsche Lloyd beschlossen, vier Doppelschrauben-
Passagier - und Frachtdampfer für die Laplata -Linie in Auftrag zu
geben .

— Bremerhaven , 23. Sept . Ein aufsehenerregender Fall hat sich
in Lehe zugetragen . Für das neugeborene Kind eines Konsumvereins¬
kontrolleurs war von einem Bremerhavener Arzt ein Totenschein
ausgestellt worden . Die Schwester der Frau trug das Kind in einer
Kiste zum Friedhof , wo es der Leiche eines Erwachsenen deigegeben^

men, in denen zur Verwertung bestimmter Grundstücke Aktiengesell¬
schaften errichtet werden , deren Zweck ist , die Zuwachssteuer zu er¬
sparen. Die Gründer scheinen sich bei der Wahl dieser Gesellschafts¬
form darauf zu stützen, datz 8 3 des Zuwachssteuergesetzes, in welchem
dem Uebergang des Eigentums an Grundstücken gleichgestellt wird
der Uebergang von den Rechten am Vermögen von Erundstücksverwer-
tungsgefellschaften, die Aktiengesellschaften nicht erwähnt . Bor einer
weiteren Ausführung derartiger Versuche mutz gewarnt werden . So¬
weit die erwähnten Rechtsoorgänge nicht etwa nach den allgemeinen
Rechtsgrundsätzen nichtig oder bereits nach § 8 des Gesetzes steuer¬
pflichtig sind , würde der Bundesrat hier alsbald in die Notwendigkeit
versetzt werden , von der ihm durch § 66 des Zuwachssteuergesetzesüber¬
tragenen Ermächtigung Gebrauch zu machen , die erwähnten Rechts¬
vorgänge , „die es — ohne unter den § 1 Abschnitt 5 des Gesetzes zu
fallen — anderen ermöglichen, über das Grundstück wie der Eigen¬
tümer selbst zu verfügen"

, für steuerpflichtig zu erklären . Amtlich«
Erwägungen hierüber find bereits im Gange .

"

Der erste deutsche Mittelstandstag .
— Dresden , 24 . Sept . (Tel .) Heute mittag fand in dem großen

Saal des Vereinshauses der erste deutsche Mittelstandstag im Beisein
der sächsischen Minister Dr . Vech Graf Bitzthum von Eckstädt und
v. Eeydewitz» sowie des Geh. Oberregierungsrats Jaup vom Reichs,
amt des Innern und zahlreicher Vertreter staatlicher und städtischer
Behörden und der Bundesstaaten statt . Ansprachen hielten Ober¬
bürgermeister Dr . Beutler . Staatsminifter Graf Bitzthum v. Eckstädt
und der Vertreter des Reichsamts des Innern . Alsdann wurden
Resolutionen über das Submisfionswesen , die Warenhäuser und Kon¬
sumvereine, den Streikterrorismus » sowie über die Stellung des Haus¬
und Grundbesitzervereins in der Mittelstandsbewegung angenommen.

Frankreich .
— Lorient , 23 . Sept . Heute nachmittag ist der Dreadnought

„Eonrbet “ in Anwesenheit des Marineministers Delcasft , der Mili¬
tär - und Zivilbehörden , sowie unter ungeheurer Beteiligung der Be¬
völkerung glatt vom Stapel gelassen worden .

England .
bä London, 23 . Sept . Der Sturz des Premierministers Wilfried

Laurier und die Niederlage des kanadisch -amerikanischen Gegenfeitig-
keitsvertrages wird non dem exzentrischen Teil der unionistifchen
Presse Londons mit wahnsinniger Freude als ein Schlag gegen die
Vereinigten Staaten begrüßt . Die vernünftigen , unionistifchen Blät¬
ter wollen die Entwickelung abwarten . Auch die liberale Presse be¬
trachtet die Niederlage nur als eine zeitweilige .

Russland . ^
— Sewastopol , 23. Sept . Der Kaiser hielt heute früh eine Parade

über die Truppen ab und kehrte dann zur Jacht „Standart “ zurück ,
überall von den Truppen , Schiffsmannschaften und der Volksmenge
mit Hurrarufen begrüßt .

— Helfingfors , 23. Sept . Der finnische Senat schrieb dem Staats¬
kontor vor , dem Reichsschatzamte sechs Millionen finnische Mark aus¬
zuzahlen, die die Hälfte jener Summe darstellen , die in diesem Jahre
anstelle der Ausübung der Wehrpflicht zu entrichten ist. -

Kadische Chronik.
t£ i Karlsruhe , 25 . Sept . Rach einer neuerdings erlassenen Anord¬

nung der Zoll- und Steuerdireltion soll , wenn in einem Orte die
Maul - und Klauenseuche ausbricht , zunächst für die Dauer der Seuche ,
die '

Betreibung der Gefälle in den verseuchten Gehöften ausgesetzt
werden . Die Auszahlungen der Staatskasse müssen unter sorgfältiger
Beachtung der gegen die Verschleppung der Seuche notwendigen Maß¬
regeln bewirkt werden . Wenn der Viehstand des Steuererhebers selbst
ergriffen ist , so soll nötigenfalls ein Stellvertreter aufgestellt werden.
Bei einer erheblichen Ausdehnung der Seuche muß erforderlichenfalls
eine allgemeine Stundung der Steuern und der sonstigen Gefälle ge¬
währt werden : die Finanzämter haben Hierwegen rechtzeitig an die
Direktion zu berichten. Im allgemeinen soll es genügen , wenn den
unmittelbaren von der Seuche Betroffenen , sowie auf Ansuchen auch
anderen Schuldern , die infolge der durch die Seuche hervorgerufenen
Notlage in Zahlungsschwierigkeiten geraten find , eine ausreichende
Befristung ihrer Schuldigkeiten gewährt wird . .Die Steuererhehei
sind in diesem Sinne belehrt und angewiesen worden , alsbald der Be¬
zirkssteuerstelle Nachricht zu geben, wenn der Ausbruch der Seuche
eine der genannten Maßregeln erforderlich macht.

jd Karlsruhe » 22 . Sept . Für ehemalige Schüler der grotzh . Land¬
wirtschaftsschule Augustenberg wird vom 23 . bis 28 . Oktober ein
Wiederholungsobstbaukurs abgehalten . Zweck dieses Kurses ist, die
Kenntnisse der Schüler aufzufrischen und letztere mit neueren Erfah¬
rungen auf dem Gebiete des Obstbaues bekannt zu machen . Den Kurs¬
teilnehmern ist hierdurch Gelegenheit geboten , obstbauliche Beobach¬
tungen unter sich auszutauschen. Die Reisekosten 3. Klasse können den
Teilnehmern vergütet werden . Anmeldungen sind längstens bis
20. Oktober bei dem Vorstande der grotzh . Landwirtfchaftsfchule
Augustenberg bei Erötzingen einzureichen.

ek . Mannheim , 23 . Sept . Die von dem Eartenbauverein
„Flora “ im Friedrichspark veranstaltete „Zubiläumsgartenbau -
Ausstellung “ wurde heute vormittag unter Anwesenheit der
staatlichen und städtischen Behörden , der Aufsichtsratsmit¬
glieder des Friedrichsparks , der Vorstandsmitglieder , des
Vereins und der Aussteller eröffnet . Protektorin der Äus -

werden sollte. Friedhossarbeiter hörten aus der Kiste Wimmern und
als man den Deckel entfernte , strich sich das kleine Wesen gerade mit
den Händen über das Gesicht und reckte die Beinchen. Bestürzt eilte
man der Frau nach und gab ihr das Kind mit , das heute noch
lebt . (Frkft . Ztg .) .

<= Darmstadt , 24. Sept . (Tel .) Heute begingen der Gewerveoerei «
für das Erotzherzogium Hessen (Landesgewerbeverein ) und die Grotzh.
Zentralstelle für die Gewerbe die Feier ihres 73jährigen Bestehens,
anläßlich dessen vormittags im städtischen Saalbau ein Festakt statt¬
fand.

cd . Lindau i . B ., 23 . Sept . Auf der hiesigen Werst wird dem¬
nächst mit dem Bau des neuen Bodensee-Dampfer » „Ersatz Bavaria “

aus dem von dem bayerischen Landtag genehmigten Zuschuß von
600 000 JA begonnen. Der Bau ist der Firma Maffei -München über¬
tragen ; der neue Dampfer soll im Sommer 1912 in Dienst gestellt
werden können.

Vom Wetter »
fhd Serajewo , 24 . Sept . (Tel .) In Bosnien und der

Herzegowina richteten in der vorletzten Nacht Wolkenbrüche
und Sturm großen Schaden an . Verschiedene Häuser stürzten
ein . Man befürchtet auch Verluste von Menschenleben .

hd Paris , 24 . Sept . Aus verschiedenen Teilen Frankreichs
laufen Nachrichten über plötzlich eingetretene Kälte und starke«
Schneefall ein . Die Landwirte Nagen bitter über die Schäden» die
durch die Kälte angerichtet worden sind . Im Mittelmeer herrscht
starker Sturm , so datz die Geschwader der Kriegsmarine ihre Anker¬
ketten verdoppeln mutzten , um nicht losgerissen zu werden . Durch den
Sturm wurden einige kleinere Schiffsunfälle hervorgerufen .

ftä Paris , 24 . Sept . (Tel .) Wie aus Toulon berichtet
wird , herrscht dort ein staicker Orkan. In Lorient hat der
Sturm eine Fischerbarke zum Kentern gebracht. Die vier
Insassen ertranken .

Erdbeben .
1>d Budapest, 24. Sept . In Kecskemet wurde gestern morgen ei«

2 (Sekunden dauernder schwacher Erdstoß wahrgenommen . Kl«ia«re
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stellung ist Frau Geh . Kommerzienrat Julia Lanz . An den
Eröffnungsakt schloß fich eine Besichtigung der Ausstellung .

olr . Mannheim , 24 . Sept . Der bei Kutscher Grämlich auf
dem Stengelhof bedienstete 27 Jahre alte ledige Fuhrknecht
Ernst Schmitt erhielt gestern abend von einem Pferde Gram -
lichs einen Huftritt auf den Unterleib . Schmitt wurde in das
hiesige Krankenhaus verbracht, wo sofort eine Operation vor¬
genommen werden mußte . Der Zustand ist bedenklich.

«Ir. Mannheim » 24 . Sept . Der 35 Jahre alte verheiratete
Taglöhner Georg Klein , wohnhaft Lortzingstraße 28, sprang
aus Nahrungssorgen heute früh in den Neckar , wurde aber
völlig erschöpft von herbeieilenden Schiffern wieder an das
Land gebracht und von da ins Krankenhaus . Als Motiv gab
er an , keine Arbeit zu finden . — Die Leiche des an Alkohol¬
vergiftung verstorbenen Unbekannten wurde gestern durch Ver¬
wandte agnosziert . Es ist der 52 Jahre alte verwitwete Ge¬
legenheitsarbeiter Josef Janson aus Ladenburg , der teils in
hiesigen Herbergen , teils im Freien nächtigte und dem Alkohol -
genuß ergeben war . — Die 17 Jahre alte Tochter Luise des
Schlossers Ohnesorge öffnete in der Nacht zum Sonntag in
selbstmörderischer Absicht den Cashahnen in ihrem Schlafzim¬
mer . Die Eltern bemerkten den Gasgeruch und drangen in das
Zimmer , wo sie das Mädchen bereits leblos vorfanden . Alle
Bemühungen, das Mädchen wieder in das Leben zurückzurufen,
waren erfolglos . Eine für sie ungünstig ausgegangene Klage
soll das Motiv der Tat sein.

© > Mannheim, 24 . Sept . Im Frauenabort des hiesigen
Hauptbahnhofs wurde eine in einen Karton verpackte Kindes¬
leiche aufgefunden. Das Kind hatte einige Tage gelebt und
war nach dem äußeren Befund getötet worden .

B Paimar (A . Tauberbischofsheim ) , 24 . Sept . Vom Justiz¬
ministerium wurde dem Ratschreiber Himmel für sein mutiges
und aufopferndes Verhalten bei der Hochwafserkataftrophe vom
29. Mai d . I . , durch das er die Gemeinde Erunbüch vor Zer¬
störung bewahrte , eine Belohnung von 100 Mark zuerkannt .

$ Baden-Oos, 24 . Sept . An Stelle der bisherigen Filial -
apotheke in Oos soll mit Wirkung vom 1. Januar 1912 eine
selbständige Apotheke errichtet werden. Die persönliche Be¬
rechtigung zum Betrieb dieser Apotheke wird zur Bewerbung
ausgeschrieben.

v Kehl , 24 . Sept . Die Diözesansynode hat den Katechis¬
musentwurf nahezu einstimmig angenommen.

$ Staufen , 24 . Sept . Die Präsidentin des hiesigen Zweigvereins
des Bad . Frauenvereins Frau Medizinalrat Lederle konnte ihr
zsjähriges Jubliäum als Präsidentin genannten Vereins feiern . Aus
diesem Anlaß fand eine wohlgelungene Feier statt , bei der ein Glück¬
wunschschreiben des Hauptvereins verlesen wurde . Auch Eroßherzogin
Luise erfreute die Jubilarin durch ein Geschenk.

0 Donaueschingen , 24 . Sept . Ende Oktober werden hier die
Gemeindewahlen stattfinden .

ft, Kandern , 22 . Sept . Wie wir schon kurz meldeten , findet vom
9 . bis 12. Oktober hier ein theologischer Ferienkurs statt . Dessen
Tagesordnung verzeichnet folgerte Vorträge : Geh . Kirchenrat Prof .
Dr . Troeltfch „Der Gottesbegriff im Kampf der Gegenwart " ; Geh .
Kirchenrat Prof . Dr . Weih : „Das Problem der Entstehung des
Christentums " ; Prof . Dr . Bauer : „Die Wunder Jesu in der Predigt " .

t > Stockach , 24 . Sept . In Renzingen brach in dem leer¬
stehenden Wohnhaus des Landwirts T . Muffler ein Brand
aus , dem das ganze Gebäude mit Scheuer und Stallung zum
Opfer fiel . Die Brandursache ist unbekannt .

X Engen , 23. Sept . Der 28 Jahre alte Fabrikarbeiter
Josef Meßmer , geb. in Watterdingen , dem, wie gemeldet , vor
10 Tagen beim Vespern ein künstlicher Zahn im Halse stecken
blieb , ist im Krankenhaus in Münsterlingen gestern abend
gestorben. _
Landesversamrnlimg des Evangel . Bundes Badens .

i= 3 Heidelberg , 24. Sept . Die Landesversammlung des
Nadifchen Evangelischen Bundes begann heute nachmittag
4 Uhr mit einer von 2590 Personen besuchten und von Pro¬
fessor D . A . T h o m a - Karlsruhe geleiteten Festverfammlung
in der Stadthalle .

Als Hauptredner sprach Pfarrer E ck e l - Lampertsheim
über den Evangelischen Bund und nationale Gesinnung in
einem einstündigen , verschiedene aktuelle Fragen der Politik
kritisch beleuchtenden Vortrag .

In der von Stadtpfarrer Schultz geleiteten Abendsitzung
behandelte Pfarrer DD. Diehl - Darmstadt das religions -

- geschichtliche Thema : „Was hat Heidelberg dem Evangelischen
Bund zu sagen ?" Morgen findet eine für die Pressevertreter
geschlossene Delegiertenversammlung statt .

Zum Eisenbahnunglück bei Müllheim .
St . Freiburg , 25 . Sept . Völlig unzutreffend ist die vor

kurzem von einem Karlsruher Korrespondenz -Bureau ver -

_ giaMijgj *
_

breitete Meldung , wonach die Untersuchung gegen den Loko¬
motivführer Platten bereits abgeschlossen sei . Bis die An¬
gelegenheit als spruchreif anzusehen ist. können noch Wochen,
unter Umständen Monate vergehen . Der Untersuchungsrichter
hat es zwar an Bemühungen , die Ursache des Unglücks zu er¬
mitteln , nicht fehlen lassen ; mehrere Tage verweilte er in
Basel , um die Eisenbahnbeamten und sonstigen Personen zu
vernehmen,welche mitPlatten vorAntritt der verhängnisvollen
Fahrt in Berührung kamen. Selbstverständlich erstreckte sich
die Untersuchung besonders eingehend auf die Vorgänge am
Bahnhof Müllheim im Augenblick der Katastrophe .

Platten befindet sich übrigens gegenwärtig nicht mehr im
Untersuchungsgefängnis in Freiburg . Auf Betreiben seiner
Angehörigen und seines Rechtsbeistands wurde er zur Be¬
obachtung feines Geisteszustandes in die hiesige psychiatrische
Klinik verbracht. Seine Verteidigung in dem bevorstehenden
Prozeß , zu dessen Durchführung jedenfalls mehrere Tage erfor¬
derlich fein werden , hat Rechtsanwalt Katz-Offenburg über¬
nommen .

Aus der Restdenz .
Karlsruhe , 25 . September .

Hofbericht. Der Großherzog begab sich am Samstag
früh in das Manövergelände des 15. Armeekorps und wohnte
dem Korpsmanöver bei , das unter Leitung des Kommandieren¬
den Generals , Generals der Infanterie von Fabeck, in der
Gegend von Lixheim -Hilbesheim abgehalten wurde und mit
dem Samstag seinen Abschluß fand . Im Laufe des Nachmittags
kehrte der Großherzog nach Karlsruhe zurück.

= Prinz Max von Baden kam gestern nachmittag 1 .52 Uhr
von Salem hier an .

-f Todesfall . Am Samstag abend 714 Uhr verschied nach
nur kurzem , aber schwerem Leiden der Rektor der Städtischen
Handelsschule , Herr Adam Vogt ; der Heimgang erfolgte un¬
erwartet rasch. Mit dem Perstorbenen schied eine in allen
Kreisen der hiesigen Bevölkerung geachtete Persönlichkeit aus
dem Leben . Herr Rektor Vogt , der ein Alter von 60 Jahren
erreichte, war lange Jahre Vorstand der Bürgerschule und
leitete im Nebenamt die kaufmännischen Fortbildungskurse .
Im Laufe der Jahre gelang es ihm, die Handelsschule zur
größten Blüte zu bringen ; vom Jahre 1903 ab widmete er
dieser Schule seine ganze Kraft . Seine Verdienste um das
städtische Schulwesen wurden auch von Allerhöchster Stelle
durch Verleihung des Zähringer Löwenordens anerkannt .
Möge dem Verstorbenen die Erde leicht sein !

A Hoch lebe der Reservemann ! Die Reserven der hiesigen Regi¬
menter sind heute in der Frühe von 4 Uhr ab entlassen und nach dem
Bahnhof geführt worden , die Artillerie von Eottesaue aus unter
klingendem Spiel . Trotz der frühen Morgenstunde hatte sich am
Bahnhof ein zahlreiches Publikum eingefunden , besonders war die
holde Weiblichkeit mit großem Abschiedsweh stark vertreten . In der
Bahnhofrestauration and in den benachbarten Wirtschaften herrschte
lebhaftes Treiben , das auch am späteren Vormittag nach Eintreffen
der zahlreichen Militärsonderzüge anhielt und sich in das Innere der
Stadt weiterpflanzte .

— Beflaggung der Häuser. Der Stadtrat richtet an die
hiesige Einwohnerschaft die Bitte , aus Anlaß der vom 24 . bis
30 . September hier stattfindenden 83. Jahresversammlung der
Gesellschaft deutscher Naturforscher und Aerzte die Häuser be¬
flaggen zu wollen .

— Deutscher Freidenkerbund . Wir machen nochmals an dieser
Stelle auf den auf Veranlassung der hiesigen Ortsgruppe des Deut¬
schen Freidenkerbundes heute abend 81/» Uhr im Saalbau Ziegler
(Bahnhofstraße ) stattfindenden öffentlichen Vortrag aufmerksam , in
dem Herr Oberingenieur Meyer -Pforzheim über „Die Ueberwindung
der Eottesidee " sprechen wird .

Bekämpfung des Mädchenhandels . Für die Anfang
Oktober hier tagende 8. deutsche Rationalkonferenz zur inter¬
nationalen Bekämpfung des Mädchenhandels , an der auch
der Großherzog teilnehmen wird , hat sich ein Landesausfchuß
gebildet , dessen Mitglieder aus Angehörigen aller Parteien
und Berufe bestehen. An der Spitze des Komitees steht der
Minister des Innern , Frhr . v. Bodman . Die Verhandlungen ,
welche im großen Rathaussaale stattfinden , leitet Geh . Rat
v. Dürksen (Berlin ) ; Schriftführer der Konnferenz ist Majora, D . Wagner (Berlin ) .

§ Von einem Straßenbahnwagen angefahren wurde gestern
nachmittag vor einem Hause in der Kaiserstraße ein in Hams¬
feld wohnender Buchdrucker . Der Mann wollte vor einem
fahrenden Straßenbahnwagen das Gleise kreuzen, wurde aber
vom Straßenbahnwagen erfaßt und zur Seite geschleudert . Den
Wagenführer trifft keine Schuld.

$ Vom Mörder Heger . Die Untersuchung gegen den unter dem
Verdachte des Mordes an der geschiedenen Ehefrau Zwecker verhaf¬

teten Schlosser Hager aus Rußheim nimmt ihren Fortgang .
Verlauf derselben wird aber dadurch erschwert , daß , wie wir hä « « !
Hager die ihm zur Last gelegte Tat in Abrede stellt . Obwohl »Z
schiedene belastende Indizien gegen ihn sprechen, ist er bis jetzt bei bei
Behauptung geblieben , an dem Tode der Frau Zwecker nicht MS » ia
lei". . _ X '

. .„ *
■■■

Karlsruher Agenturen,
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt «
Expedition . Lammstraße 1 . bezogen werden kann, sind:
Ehrl « , Kolonialwaren -Eeschäst, Durlacherstraße 66
Lindenfelser , Fil . d. Lebensbedürfnis -Vereins . Augartenstr . 91
Sickinger , Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstraße 93
Haselwander , Franz , Friseur , Karlstraße 29
Tressel , Kolonialwaren -Geschäft, Zähringerstraße 1
Vetter , Eebr „ Drogerie , Zirkel 15
Oderwald , Kolonialwaren -Eeschäst, Fasanenstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor r.
Zeitungskiosk am Postamt I
Fritz Reis , Drogerie , Luifenstraße 68 .

T
Filiale H. Meyle , Mühlburgertor
Emil Boschert, Friseur , Eutschstraße 22
Ehr . Wieder , Zigarrengeschäft , Kriegstraße 3 a
Ehr . Wieder , Filiale , Zigarrengesch., Kaiserstr. 3, DurlachertorC. Schöpf , Kolonialwaren , Luisenstraße 34
C. Schöpf , Filiale , Kolonialwaren , Schützenstraße 13
Valentin Haitz, Zigarrengeschäft , Rheinstr . 69 , K.-Mühlburg .

• * *
Zßf ' Reuhinzutretende Abonnenten erhalten bis 1. Ok¬

tober die „Badische Presse" gratis .

Aus dem gewerblichen Keben.
hd Darmstadt , 24. Sept. Hier kam es aus Anlaß des Streiks

der Transportarbeiter gestern mittag zu schweren Streikunruhen .
Der Transport der Möbelwagen konnte teilweise nur unter starker
polizeilicher Bedeckung erfolgen . Die Arbeitswilligen wurden wieder¬
holt von den Streikenden belästigt und an der Arbeit gehindert . Bei
dieser Gelegenheit zogen die Schutzleute in der Rheinstratze blank
und schlugen auf die Ruhestörer ein , wobei einige von ihnen verletzt
wurden . Aehnliche Vorfälle gab es in verschiedenen Stadtteilen .
Außerdem wurden einige teils beladene , teils leere Möbelwagen
von den Streikenden umgeworfen . Zur Aufrechterhaltung der Ord¬
nung sind scharfe Maßnahmen getroffen worden .

= = Düsseldorf , 24 . Sept . (Priv .) Auf dem Hofe eines Fuhr -
geschäfts wurde heute mittag der Fuhrmann Kramer , der sich dem ge¬
stern beendeten Fuhrmannsansstand nicht angeschlossen hatte , von
sechs Fuhrleuten überfallen . Kramer gab in der Notwehr drei
Schüsse ab , er verletzte dabei den Fuhrmann Kleef schwer ; die anderen
fünf fielen über Kramer her und richteten ihn übel zu . Kramer wurde
unter polizeilichen Schutz gestellt .

cd . St . Gallen , 24. Sept . Die schweizerische Stickerei -Ausfuhr
nach den vereinigten Staaten zeigt in den ersten acht Monaten
dieses Jahres gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres einen Aus¬
fall von 2.22 Millionen Franken . Dies hat seinen Grund darin , daß
Amerika Stickerei -Maschinen in großer Zahl aus Deutschland beziehtund selbst fabriziert .

Zur Lebeusmittelteuerung.
e Karlsruhe , 24. Sept . Im Badische» Eisenbahnerverband fand

heute eine von fast sämtlichen Bezirksobmännern und Vorstandsmit¬
gliedern besuchte , erweiterte Vorstandssttzung zwecks Stellungnahme
zur Lebensmittelteuerung statt .

<= Mannheim , 24. Sept . Der nächsten Bürgerausschußsitzung liegteine Interpellation wegen der Lebensmittelteuerung von der sozial¬
demokratischen Stadtverordnetenfraktion vor , in welcher angefragtwird , ob und welche Schritte der Stadtrat zur Linderung der Lebens¬
mittelteuerung unternommen hat und ob der Stadtrat bereit ist , die
Versorgung der Stadtbevölkerung mit den notwendigsten Lebensmit¬
teln selbst in die Hand zu nehmen .

—■ Berlin , 23. Sept . Dem „Lokalanzeiger "
zufolge schweben im

preußischen Finanzministerium Erwägungen über die Gewährungeiner einmaligen Teuerungszulage an die Staatsbeamten . Um eine
Grundlage für etwaige Beschlüsse zu finden , sind die einzelnen Ver¬
waltungen befragt worden , inwieweit dort ein Bedürfnis für eine
Teuerungszulage anerkannt wird .

----- Düsseldorf , 25 . Sept . (Tel .) In Westdeutschland setzt eine Agi¬tation gegen die Erhöhung der Lebensmittelpreise infolge enormer
Preisausschläge seitens der Zwischenhändler ein .

— Wien , 23 . Sept . Aus Jägerdors wird gemeldet : Gesternabend kam es nach einer Versammlung gegen die Lebensmittel¬
teuerung zu einer Kundgebung von zweitausend Personen vor der
Bezirkshauptmannschaft . Die Menge zog dann vor einen Meierhof ,wo die Fenster eingeworfen und die Türen beschädigt wurden . Als
ein Demonstrant verhaftet wurde , nahm die Menge eine drohende

Gegenstände gerieten ins Schwanken » das Brunnenwasser wurde
durch die Erschütterung getrübt . Viele Bewohner haben wegen des
von Professor Habenicht von der Eothaischen Sternwarte für den 22.
September für Ungarn vorausgesagten Erdbebens die Nacht im
dreien verbracht .

Unglücksfälle.
<= Berlin, 25. Sept. (Tel.) Als die Witwe Kämmerlein ^ ..untag

Morgen 7 Uhr mit ihrem ältesten Sohne von einem Rekrutenball heim¬
kehrte , fand sie ihre drei jüngsten Kinder , zwei Jungen und ein Mäd¬
chen , die ohne Aufsicht zurückgeblieben waren , besinnungslos im Bett
liegend vor . Man hatte vergessen , den Gashaupthahn zu schließen .
Der Hahn am Küchenherd stand offen . Die drei Kinder schweben in
Lebensgefahr .

bä Dessau , 24. Sept . Als Rittergutsbesitzer , Kammerherr von
Krosigk, auf Schloß Hohenerxleben mit seinem Gespann nach dem
Dorfe Hohenerxleben fuhr , scheuten die Pferde vor einem ent¬
gegenkommenden Automobil und schleuderten den Wagen
gegen eine Telegraphenstange , von Krosigk und sein Kutscher wurden
herausgeschleudert . Während letzterer nur leichte Verstauchungen er -
lftt , trug Herr von Krosigk schwere Berletzunge » davon und wurde in
dem Automobil nach seinem Schloß gebracht .

<= Boom , bei Antwerpen , 24 . Sept . (Tel .)
_

Auf der
Schelde kollidierten zwei Boote und kenterten . Vierzehn
Personen sind ertrunken .

= Appleton (Wisconsin ) , 24. Sept . (Tel .) Bei einem
Zusammenstoß zwischen einem Eisenbahnzug und einem voll¬
besetzten Leiterwagen sind 14 Personen getötet und
12 verwundet worden .

Epidemie».
—Budapest , 23. Sept . In Neupest ist die Cholera neuerlich in

derftürktem Maße aufgetreten . Seit gestern find vier Erkrankungen
erfolgt , wovon drei mit Tod endeten .

— Urals », 23 Sept . In einem Kreise des Uralskbezirk wurden
»cht Beulenpest - und Darmpesterkrankungen bakteriologisch festgestellt .
Drei verliefen tödlich . Die erforderlichen Absverrunaen sind erfolgt .

Uon drr Kuftfchifsahrt .
— Johannistal , 24 . Sept . (Tel .) Heute wurde in Anwesenheit

eines zahlreichen Publikums die nationale Flugwoche eröffnet . Hier¬
bei schlug Fräulein Beese den Weltrekord für Frauen , indem sie zwei
Stunden 19 Minuten in der Luft blieb .— Paris , 24. Sept . (Tel .) Dem „Temps " wird aus Madrid
gemeldet : Der Militärballon „Fastnvico " ist in Pozuelo ( Provinz
Albaceta ) vom Sturm in Bäume geschleudert worden . Die Insasse « ,ein Major und drei andere Offiziere , wurden schwer verletzt .

— London , 24. Sept . (Tel .) Das englische Marineluftschiff » das
im Mai 1911 die erste Fahrt unternahm und dann zur Vornahme von
Aenderungen in seine Halle zurückgebracht wurde , machte heute neuer¬
dings Aufstiegversuche , wurde aber , als es die Halle verließ , entzwei¬
gebrochen und zerstört .

Bom L. Z. „Schwaben".
ktz Baden -Baden , 24. Sept . Der ungünstigen Witterung

wegen ist das Luftschiff „Schwaben " heute zu keiner Fahrt auf¬
gestiegen . Man wollte auch der Mannschaft für die anstrengende
Fahrt am Samstag einen Ruhetag gönnen . Die regelmäßigen
Passagierfahrten werden morgen , Montag , ihren Anfang
nehmen .

Zur Fahrt der „Schwaben " von Düsseldorf « ach
Baden - Oos .

— Baden -Oos , 24. Sept . Wie wir am Samstag unseren Lesern
mitteilten , flog der Zeppelin -Luftkreuzer „Schwaben " an diesem Tage
in einer Strecke von Düsseldorf hierher und brauchte dazu 6y* Stunden ,
lieber die Fahrt selbst, eine Leistung , die wieder in hervorragender
Weise für das Zeppelin -System spricht , machte der Führer des Luft¬
schiffes, Herr Dr . Ecken er , dem „Bad . Tagbl ." folgend « Angaben :

„Wir stiegen 8% Uhr in Düsseldorf auf bei sehr dichtem Nebel ,
erreichten bald eine Höhe von 19V Metern und fuhren jetzt über dem
Nebelmeer in hellem Sonnenschein dahin . Leider aber wurde auch der
Nebel immer höher und etwa Köln gegenüber , von dem wir nichts
sahen , da zweifelten wir , ob wir den Weg den Rhein entlang , der
ganz und gar in Nebel aebüllt war . würden finden können . Bei Bonn

sahen wir dann die Spitzen des Siebengebirges aus dem Nebel ragen ,kehrten um und kreuzten seitlich von Köln etwa eine Stunde lang hinund her , bis der Nebel sich soweit lichtete , daß wir wenigstens hierund da einen Durchblick auf die Erde hatten . Jetzt wurde das Wetter
klar » zunächst sahen wir die höheren Berge , dann das Tal und fuhrennun in schöner Fahrt den Rhein hinauf , um gegen Baden -Baden zusteuern . Die Fahrt ging jetzt außerordentlich rasch vor fich . Um
11 Uhr waren wir in Bon » , gegen -/-I Uhr in Bingerbrück . <42 Uhr in
Mannheim und wurden gegen %3 Uhr von der Baden -Badener Luft -
schifshalle aus gesichtet. Leider war inzwischen auch das Wetter
regnerisch geworden und die Flanken des Schiffes troffen von wahren
Eießbächen . Infolge der Regengüsse gestaltete sich die Landung nichtgerade einfach , ging aber doch glücklich vonstatten ."Wie wir in Mannheimer Blättern lesen , warf Herr OpernsängerSpemann, - ein Sohn einer angesehenen Karlsruher Familie , in Mann -
heim eine ähnliche , in den badischen Landesfarben gehaltene Flaggeaus der Kabine , wie er das in Karlsruhe tat .

Gerichtszeitung .
— Naumburg , 24 . Sept . Ein gräßliches Bild von Eefühlslofig »

keit und Grausamkeit entrollte laut „Franks . Ztg .
" hier eine Verhand¬

lung vor der Strafkammer , in der sich der Arbeiter Fritz Biewald und
seine Fra « wegen Mißhandlung ihrer eigenen Kinder zu verantwor¬
ten hatten . Das Elternpaar ließ sich von seinen beiden Töchtern ,Kindern von 12 und 5 Jahren , in der Hauptsache ernähren . Währenddie Eltern noch im Bette der Ruhe pflegten , wurden die Kinder mor¬
gens um 5 Uhr schon aufgejagt , um Düten zu klebe». Bis in die Nacht
hiHssin mußten sie sitzen , und wenn sie die Müdigkeit übermannte ,dann wurden sie von der gefühllosen Mutter durch Güsse mit kaltem
Wasser oder durch Schläge vom Vater ermuntert . Besen , Kehrschau¬
feln , Schirme und Stöcke dienten den Eltern als Werkzeuge ihrer
Schändlichkeit . Ebenso wurden die Kleinen mit Fußtritte « traktiert .
Dazu mußten sie oft Hunger leiden . Wiederholt zwang sie der Vater ,den ekelhaften Kleister , mit dem sie die Düten klebten , zu esse « ; jaeinmal , als das kleinste Kind sich danach übergab , mußte es noch ein
Stück Kautabak hinunterwürgen . Die Eltern wurden je zu sechs M ».naten Gefängnis verurteilt .
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Haltung an . Militär wurde aufgeboten, das den Platz räumte . Um
10 Uhr abends herrschte wieder Ruhe .

hd Brüssel, 24 . Sept . (Tel .) Der Kabinettschef empfängt in der
kommenden Woche sine Abordnung der parlamentarischen Sozialisten ,
die ihm verschiedene Vorschläge über eine zweckmäßige Bekämpfung
der Lebensmittelteuerung machen sollen. Die Sozialisten beabsichtigen
andererseits eine auherordentliche Tagung des Parlaments zu ver¬
langen , damit die Kammer Gelegenheit habe, über eine Abhilfe der
bestehenden Teurung zu beraten .

Landung der „Zchwaben" in Uarlsruhe .
i= Karlsruhe . 28. Sept . Bei günstiger Witterung und bei

genügender Beteiligung wird das Luftschiff „Schwaben " am
nächsten Freitag aus dem hiesigen Exerzierplatz landen .

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse- .

] ! C Berlin , 25. Sept . (Privattel .) Wie man erfährt ,
gelten als aussichtsreiche Kandidaten für den durch den Tod
Dr . Böhmers erledigten Posten eines llnterftaatsfekretärs im
Rsichskolonialamt der Gouverneur von Deutsch-Südwestafrika
Dr . Seitz und der Gouverneur von Deutsch-Ostafrika Freiherr
von Nechenberg, sowie der Ministerialdirektor im Kolonialamt
>Dr . Conze.

= Berlin , 25. Sept . Der verstorbene Reichstagsabgeordnete
Liebermann von Sonnenberg wurde gestern beerdigt. Zahlreiche Ver¬
eine , insbesondere der Bund der Landwirte , verschiedene Krieger¬
vereine und Abordnungen waren zur Leichenfeier erschienen. Das
Offizierkorps des ostpreußischen Crenadierregiments , in dem der Ver¬
storbene den deutsch-französischen Krieg mitmachte, hatte eine Blumen¬
spende gesandt. Namens der politischen Freunde sprach der Reichs¬
tagsabgeordnete Naab Abschiedsworte am Grabe .

e= Berlin , 25 . Sept . In der Zwinglikirchengemeinde er¬
zielten bei den gestrigen Wahlen die Liberalen einen Sieg
über die Positiven .

bä Emden . 24 . Sept . Die gestern nun definitiv verfügte
Freilassung der beiden verhafteten englischen Offiziere ist
gestern vormittag erfolgt . Die Beiden reisten darauf nach
Delfzyl ab.

3 ! C Salzburg , 25. Sept . (Privattel .) Der deutsche Kron¬
prinz wird dem Erzherzog-Thronfolger Franz Ferdinand im
nächsten Monat einen Besuch abstatten .

----- Madrid , 24. Sept . Die königliche Familie ist aus
St . Sebastian heute vormittag hierher zurückgekehrt .

bä London , 23. Sept . Der Korrespondent des „Standard "

mldet aus Berlin , daß das englische Königspaar wahrscheinlich
Ende Februar das deutsche Kaiserpaar in Berlin und Potsdam
besuchen wird . Dieser Besuch soll der erste sein, der nach der
Krönungsfeier offiziell gemacht wird . Der Kaiser wird einen
großartigen Empfang des Königspaares arrangieren .

3 ! t Petersburg . 25 . Sept . (Privattel .) Der Mörder
des russischen Ministerpräsidenten Stolypin , der Rechts¬
anwaltsgehilfe Bagrow , wurde i» der vergangenen Nacht
im Kiewer Festungshof gehängt .

----- Lonahry (Ssnegambien ) , 27 . Sept . Das Gericht hat
den Mali von Eumba zum Tode verurteilt , weil er am
28. März zwei französische Offiziere ermorden ließ , die beauf¬
tragt waren , ihn zu verhaften . Bier weitere Mörder wurden
zu Zwangsarbeit verurteilt . Wie damals berichtet, waren
zehn französische Soldaten , die ihre Offiziere retten wollten ,
getötet worden.

Großadmiral v. Koester zur Flottenvermehrung .
] ! [ Kassel, 25 . Sept . (Privattel .) In der gestern hier abge¬

haltenen Mitgliederversammlung des kurhesstfchen Provinzialver¬
bandes des Deutschen Flottenvereins hielt der als East hier weilende
Präsident des Deutschen Flottenvereins , Großadmiral von
Koester eine Rede, in der er sich über die englischen , franzö¬
sischen und deutsche » Flotteumanöver eingehend aus¬
sprach und die Ansicht vertrat , daß diese drei eindrucksvollen Flotten¬
schauen das Mißverhältnis der Zahl der deutschen Panzer zu den
Linienschiffen besonders markant hervortreten ließen . Der Redner
unterstreicht deshalb nochmals die Forderungen , die in der Nürn¬
berger Resolution niedergelegt worden sind , über das bestehende
Flottenbauprogramm hinaus den Bau von jährlich einem Panzer¬
kreuzer mehr ins Auge zu fasten, um so schneller die gesetzliche Zahl
von 20 kriegsbrauchbaren Panzerkreuzern zu erhalten .

Mit erhobener Stimme führte Herr von Koester weiter aus :
„Ich möchte an dieser Stelle an die verantwortlichen Staatsmänner
die Frage richten, ob sie angesichts der seit Wochen im Reiche herr¬
schenden tiefen Besorgnis um die Unabhängigkeit unserer Nation bei
dem Bauprogramm verharren wollen , das nach meiner Ansicht unsere
Selbständigkeit zu sichern nicht im Stande ist." von Koester appellierte
kerner an den Reichstag .

Die Düsseldorfer Reichtagswahl .
= , Düsseldorf, 23 . Sept . Amtliches Ergebnis der am 19. Sept .

stattgefundenen Reichstagsersatzwahl im Wahlkreise Düsteldorf. Zahl
der Wahlberechtigten 104 788, Es wurden 70 406 Stimmen abge¬
geben, von denen 70175 giltig waren . Haberland (Soz .) erhielt
34 071, Dr . Friedrich (Zentrum ) 29291, Dr . Breitscheid (Dem.)
4315, Herkenrath (deutschnational ) 3148, Choziszewski (Pole ) 359
Stimmen . 21 Stimmen waren zersplittert .

£ Düsteldorf, 25 . Sept . (Privattel .) Im hiesigen Apollotheater
(and gestern vormittag eine von der sozialdemokratischen Partei
Düsseldorfs einberufene Wählerversammlung statt . Der große etwa
5000 Personen fastende Raum war bis auf den letzten Platz gefüllt .
Ansprachen hielten Dr . Liebknecht und der sozialdemokratische Reichs-
.agsabgeordnete Haberkand , der bekanntlich mit dem Zentrumskandi -
jäten Dr . Friedrich in Stichwahl kommt. In der Diskussion ergriff
juch der freisinnige Reichstagsabgeordnete Dr . Heinz P o t t h o f f das
Wort zu einer kurzen Ansprache. Er führte aus , daß die Frei¬
sinnige Volkspartei die Sozialdemokratie als
Nundesgenossin im Kampf gegen de « schwarz -
blaue » Block betrachte, und sie werde alle» ansbieten , um am
Stichwahltage dem Sozialdemokraten zum Siege zu verhelfen . Dies
geschehe nicht aus Liebe zur Sozialdemokratie , sondern aus Mitgefühl
für das Vaterland und aus Abneigung gegen das Zentrum .

Die Ereignisse in Marokko. „
— Gibraltar , 25 . Sept . Wie das Reuterfche Bureau au» Melilla

jon glaubwürdiger Seite erfährt , find auf Seiten der Spanier in dem
letzten Gefecht am rechten Ufer der Kertfluste» am 20. September
14 Offiziere und 76 Mann verwundet worden . General Aldave hat
am Berstiirkung gebeten.

fprechungen Kiderlens mit dem französischen Botschafter die
Vorschläge zur Ausgleichung der noch verbleibenden Streit¬
punkte formuliert. Diese von den Unterhändlern vereinbarton
Bermittelnngsvorschlägeliegen den Regierungen vor ; die Röck-
äußernng dek ftanzöstschen ist für die nächsten Tage zu erwarten.
Sollt « der Antwort Frankreichs eine abschließende Bedeutung
im Sinne der Vermittlungsvorschläge zukommen, würde , da die
beiderseitigen redaktionellen Wünsche für den Marokko betref¬
fenden Teil der Vereinbarungen bereits erörtert fin-d, noch
eine nach genauen Vorarbeiten nicht mehrlangwierige
Verhandlung in der Kompensationsfrage
übrig bleiben .

"
bä Paris , 24 . Sept . Die Blätter bringen Einzelheiten

über die Besprechung des gestrigen Minifterrats soweit sie die
Marokko-Angelegenheit betreffen . Eie stimmen darin überein ,
daß die Angelegenheit jetzt einen glücklichen Abschluß ge¬
funden.

Die nächste Folge des heutigen Ministerrats wird fein ,
daß Frankreich und Deutschland jetzt gemeinsame Schritte bei
den anderen Algecirasmächten tun werden , um deren Anschluß
an die zwischen Deutschland und Frankreich getroffenen Ver¬
einbarungen zu erlangen. Dies gilt besonders von den künf¬
tigen Bestimmungen über Konsular - und Schutzbefohlene.
Künftig soll keine Macht mehr als 25 Schutzbefohlene haben,
wie es übrigens auch die Madrider Konvention feststellte.
Bezüglich der den Konsuln verbleibenden Rechte wurde eine
Formel angenommen , die geeignet erscheint, in Deutschland
zu beftiedigen » weil sie dem Sinne nach kaum von dem letzten
Kiderlenschen Text abweicht.

Wie der „Matin " aus London meldet, ist Deutschland nicht
die einzige Macht, die Auftechterhaltung der Konsulargerichte
in Marokko wünscht . Auch andere Mächte seien , obgleich sie
sich einer Einmischung enthielten , der gleichen Ansicht . England
z. B . freue sich , daß die französische Republik dem deutschen
Wunsch entgegenkommt und die Konsulargerichte beibehalte .

bä Paris , 24. Sept . Die Polizeibehörde » hatten für heute um-
rstende Vorsichtsmaßregeln getroffen , da die Mastenversammlung der

geeinigten Sozialisten und der Revolutionäre » die einen Protest
gegen den Krieg darstellen sollte, trotz des polizeilichen Verbotes statt¬
fand . Etwa 15 Ü00 organifierte Sozialisten wohnten heute nachmittag
der Versammlung Lei, die sich gegen den Krieg aussprach. Es ereig¬
nete sich kein Zwischenfall.

Das Liebesmal .

□ Berlin , 24. Sept . (Priv .) Hier in Berlin wird man dringend
gebeten, in der Tatsache, daß der französische Botschafter Herr Cambon
nebst Gemahlin und Fräulein Tochter für gestern abend zu einem
Löffel Suppe zu Herrn v. Kiderlen -Wächter geladen worden sind , nicht
etwa einen Beweis dafür zu erblicken , daß die Marokkoverhandlungen
bereits beendet und wir dabei über de« Löffel balbiert worden sind .
Und doch muß man , selbst auf die Gefahr , dementiert zu werden , aus
diesem Ereigniste schließen , daß die beiden Unterhändler sich augen¬
blicklich ganz besonders fre«ndschaftlich gesinnt sind . Daß dieses aber
den Marokkoverhandlungen zugute kommen muß, dürste auch leicht er¬
sichtlich sein.

So stehen wir also endlich bei dem Abschluß der Verhandlungen ;
bereits geht ein Seufzer der Erleichterung aus eines jeden Politikers
Brust ; das Resultat selbst kümmert aber einen kaum mehr . Die lange
Verzögerung des Abfchluste » ist daran schuld, ob aber diese gelang -
weiligte Stimmung unserer Regierung bei der Veröffentlichung zu¬
gute kommen wird oder nicht, hängt doch noch mit dem Inhalte selbst
zusammen. Denn wenn sie auch damit rechnen mag, daß die erfolgte
Ernüchterung im deutschen Bolle die Kritik milder stimmen wird ,
so würde sie sich doch verrechnen, wenn sie annimmt , sie könnte eben
aus der,gelangweilten Stimmung heraus in jedem Falle günstig für
Herrn v . Kiderlen -Wächter lauten . Rur des Kombinierens ist man
müde geworden. Liegen erst wieder Tatsachen vor, so wird auch das
Urteil nicht ausbleiben .

= Berlin , 24 . Sept . Bei dem Diner , welches gestern der Staats¬
sekretär v . Kiderlen -WSchter zu Ehren des Botfchasterpaares Eam-
bon gab, waren noch verschiedene Herren des Auswärtigen Amtes ,
darunter Unterstaatssekretär Zimmermann , der Gesandt« Freiherr
von Wangenheim und andere geladen . Ferner befanden sich unter
den Eingeladenen auch der württembergifch« Ministerpräfidrnt Dr .
». Weizsäcker mit Gemahlin .
Ein « Red « de , französischen Ministerpräsidenten .

— Alenyon, 24. Sept . Ministerpräsident Caillaux hielt bei
einem aus Anlaß der Einweihung des neuen Postgebäudes veranstal¬
teten Festesten eine R e d e , in der er betonte , man soll die Schwierig¬
keiten der gegenwärtige » Lage nicht überschätzen . Er fuhr fort :

„Frankreich wird sich bemühen, die durch die Folge der Ereig¬
niste in Marokko geschaffene Lage zu klären und zwar in einer Weife,
die Frankreich volle Aktionsfreiheit in einem Landstrich gibt , der
wichtige Teile seines afrikanischen Besitzes berührt . Frankreich be¬
treibt diejenige Lösung, die ihm allein seiner würdig erscheint. Es
brachte in die Verhandlungen den weitherzigen Geist der Versöhnung
und des Verständnisses für die Interessen der Gegenpartei mit , eifrig
bemüht, seine eigenen Interessen zu wahren .

„Wir zweifeln nicht, daß die beiden großen Nationen , deren Rolle
als Kulturträger in der Welt so groß ist , und die beide den Willen
zum Frieden haben und die gleiche Sorge , ihn zu sichern, zu einem
dauernden Einvernehmen gelangen werden , das kein schmerzliches Ge¬
fühl hinterlasten wird , wenn jeder das Wort bedenkt: Geschäfte — und
es handelt sich um «in Geschäft — sind nur gut , wenn sie zum Vorteil
beider Parteien find ."

Ministerpräsident Caillaux schloß : „Die Zeit der Ueberlegung
wird die glückliche Wirkung haben , uns zu zeigen, wie unerläßlich
für ein Land der Zusammenhang der Bestrebungen aller ordnungs ,
liebenden Elemente in der ständigen Sorge für das Allgemein¬
wohl ist." _

Bom Balkan .
= Konstantinopel, 24. Sept . Ein Gerücht besagt , der

Kroßwesir habe von armenischen Aufrührern einen Drohbrief
' alten , der ihm das Schicksal Gtolypins voraussagt , falls er
. die armenische Frage keine befriedigende Lösung finde.

— Konstantinopel » 23 . Sept . Die Pforte veröffentlicht
eine Zirkularnote bezüglich Kreta , in der es heißt , daß der
antigriechische Boykott fortdauere und der türkisch -griechische
Bahnanschluß nicht zustande komme , wenn die Kretafrage
nicht endgültig geregelt werde. Die einzig mögliche Lösung
der Schwierigkeiten sei auf dem Wege der Autonomie zu
suchen. Die Errichtung einer kretischen Republik sei un¬
möglich .

Die Unruhen in China .
----- Peking , 24. Sept . (Reuter .) Rach einem in Tschung -

king angekommenen Bericht aus Tfchengtu vom 18 . Septem¬
ber wurde dort am 8. September eine Berfchwörung entdeckt,
die das Ziel hatte , den - amen (das Regierungsgebäude ) zu
verbrennen , die Beamten zu töten und den Schatz zu be¬
rauben. 180 Fremde befinden sich in der Stadt , deren Lage
sich stetig verbessert.

Zur Lage in Persien .
i= London , 24 . Sept . (Reuter .) Aus Teheran wird ge¬

meldet : Schudfcha Dauleh wurde im Gebiet von Täbris end¬
gültig geschlagen . — Von der Gefangennahme des Exfchahs ist
nichts bekannt.

— Teheran . 24 . Sept . Salar ed Daulehs Truppen fint
nur noch 80 Kilometer von hier entfernt . Wie verlautet , hal
er etwa 10 00p Reiter und Fußsoldaten sowie 12 GeschO

Wie weiter gemeldet wird , hat Raid Hustan, von dem
jüngst gemeldet wurde , er sei geschlagen worden , gestern nacht
Karschan besetzt. Die Regierungstruppen hätten sich ergaben,
die Bachtiaren die Flucht ergriffen .

Anszng aus den Standesbücher« Karlsruhe .
Eheaufgebote :

22. Sept . : Otto Krebs von Heidelberg , Postbote hier , mit Anno
Dahmen von -hier : Adolf Guth von hier , Taglöhner hier , mit Rosa
Engelhard von Au a . Rh . ; Ernst Bubser von Magstadt , Maler hier
mit Martha Schneider von Korb : Oskar Gallbronner von Mönchs
roth , Kaufmann in Regensburg , mit Eleonore Schwaninger von hier ;
Franz Braun von Stadelhofen , Bahnarbeiter hier , mit Rosa Herr
von Sandweier ; Robert Dolde von Heidelsheim , Bahnarbeiter hier,
mit Pauline Hamm von Schutterzell ; Valentin Schmitt von Altheim ^
Bahnarbeiter hier , mit Maria Abrell von Schaffhausen : Wilh .
Mitfch von Ettlingen , Schneider hier , mit Elise Pfeifer von Dernbach

Eheschließungen :
23 . Sept . : Rudolf Dürr von Mainz , Kaiser !. Regierungsrat in

Schöneberg, mit Elisabeth Volderauer von Gaggenau ; Paul Maltha .
ner von Altensteig , Kaufmann hier , mit Elsa Jägle von hier ; Wilh .
Jung von Durlach , Architekt in Schönederg, mit Erika Fels von St .
Blasien ; Friedr . Ehrenfeuchter von Ruit , Schleifer hier , mit Jofepha
Benfching von Hüngheim ; Ludw . Hauck von Ludwigschafen, Schloster
in Ludwigshafen , mit Emilie Huber von hier ; MaAmilan Wieder
von Moskau , Ingenieur in Moskau , mit Edith Schnabel von Mann ,
heim ; Rudolf Kuhn von Schweix, Kaufmann hier , mit Anna Herr,
mann von Frankenstein .

Geburten :
18. Sept . : Herbert Walter Hermann , V . Hermann Eertler , Vize¬

wachtmeister. — 17. Sept . : Ilse Jda , V . Simon Maier , Tapezier ;
Irma Johanna , V . Georg Fleischmann, Verwalter . — 18 . Sept . :
Edith Sofie Karoline , V. Gottlob Weller , Bäckermeister; Arthur , V.
Josef Striebich , Schreinermeister ; Ludwig Friedrich , V . Ludw . Pilon
Zementeur ; Elisabethe Hilda , V . Emil Zwilling , Geometer. — 20.
Sept . : Willi Albert , V . Albert Kurz , Schuhmacher.

* Todesfälle :
22 . Sept . : Alfred , alt 81 Tage , Vater Friedrich Geiger , Schlosser¬

meister ; Christiane Ringwald , Ehefrau des Graveurs Wilhelm
Ringwald , alt 76 Jahre ; Dr . Oskar Kellner , Geh. Rat , Professor,
Ehemann , alt 60 Jahre ; Karl Ludwig Richter , Schreiner , Ehemann ,
alt 28 Jahre ; Josephine Schlotter , Ehefrau des Schreiners Friedrich
Schlotter , alt 31 Jahre ; Marie Anna Wolf , Witwe des Taglöhners
Eyriak Wolf , alt 70 Jahre ; Theresia Bruder , Eheftau des Schlostsr-
meisters Karl Bruder , alt 43 Jahr «.

Briefkasten.
A. H. Eine derartige Zeitschrift gibt es in Deutschland nicht.

Vielleicht ist Ihnen aber mit der Illustrierten Wochenschrift „Das
Elsaß , LÄlsace " gedient , die u . a . auch unterhaltende und belehrende
Lektüre in deutscher und französischer Sprache enthält . Am besten
lasten Sie sich einmal eine Probenummey kommen. Die Adresse des
Verlages ist : Druckerei vorm . Dusch , A .-G ., Straßburg i . E .

Wasierstand des Rheins .
Aenllanz . Hafenpegel, 23 . Sept . 3,12 m (22 . Sept . 3.10 m).
Schusterinsel , 25« Sept . Morgens 6 Uhr 1,30 m (23. Sept . 1 07 m).
Kehl , 25. Sept . Morgens 6 Uhr 2,10 m (23. Sept . 1 . 72 m).
Waran , 25 . Sept . Morgens 6 Uhr 3,30 m (23. Sept . 3,03 m).
Mannheim , 25. Sept . Morgens 6 Uhr 2,24 m (23 . Sept . 2,10 w).

Pergnügungs- und Uereins -An;eiger .
Mae Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Montag , den 25. September :
l . K. Mandolinengesellschast. 8 '/, Uhr Probe in Alte Brauerei Printz .
Kolostrum. 8 Uhr Vorstellung .
Männertnrnverein . 8 Uhr Männerabt . Zentralturnhalle , Bismarckstr.
Turngemeinde . SV» Uhr Damenabteilung A , Sophienstratze 14.
Turngesellschaft. 8 ll . Damen -A . II , Schillerschule: Zögt . Rebeninssch.
Jitherklub . 8 '/- Uhr Probe im Prinz Karl .

Kein Glchtikep versäume
eine häusliche Trinkkur mit der

AsgmannsbiUiger IAthlonthermalqnelle .
Broschüre frei durch Brunnenverwaltung.

Gichtbad Assmannshausen am Rhein .
Die Trinkkur mit SO Flaschen hat mich für dae ganze Jahr frei

von Gichtanfällen erhalten. Vr . tned. Sch . t . C. J

In Mineralwasserhandlungenund Apotheken erhältlich .

INTERNATIONALE
XXhKUNST -

AUSSTEliUNG

Richard Groatars
Werbgtätte für Neuanfertigung und
Reparieren von Gold- und Silberwaren.

Reichhaltiges Lager
in Bold- and SUberwarßB.

Trauringe nach Mass.
— Ankauf von altem Gold. —

En gros , en detail . ■B Versand n. w wirte . 1

Als Spezialgeschäft ""ÄrTerloMe
in soliden sächsischen und schweizer Wäschestickereien,

Klöppelspitzen, Miiieux , Decken , Häkelarbeiten u. s w.
Oscar ‘ Beier « Karlsruhe (Baden), Kaisers«*. 174.

Mltgl . d .RabattsparvGegründet 1877 .

Hinweis . Der Stadtauflage unserer heutigen Nummer liegt eia

Prospekt bei betr . „Lehrabend am 28 . und 29 . d . Mts . im großen Saale
der Eintracht über das Thema „Der Schrei nach Lebensglück" von
Frau Hella Renard -Berlin und Frau Liddy Ohloff -Derlin , woraus
wir unsere verehrlichen Leser aufmerksam machen . 9144 a.
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Montag , Dienstag , Mittwoch Im Lichthof Soweit Vorrat

Leinen und waren
ausserordentlich billig “.

Weisse Wäsche-Stoffe
Serie I

Elsässer Cretonne , 82/84 cm br.
Elsässer Renforce , 82/84cm breit

durchweg Meter

Serie II
Elsässer Cretonne , 82/84 cm breit
Elsässer Renforce , 82/84 cm breit
Rock - Pique u . Croise , gerauht

durchweg Meter

Serie III
Elsässer Renforce , 82/84 cm breit
Elsässer Cretonne , 82/84 cm breit
Rock - Pique u . Croise , gerauht

durchweg Meter

Serie IV
Elsässer Cretonne , 82/84 cm breit
Elsässer Renforce , 82/84 cm breit
Rock -Pique u . Crose , gerauht

durchweg Meter

38

45

55

65

4

4

4

4

■miiiiuiiiiiimiiNiiiiiiifaiiii

Leinen u . Halbleinen
Bettuch - Halbleinen , i60cm, Mtr. 1 . 15 1 .351 .65
BettUCh -HaUStUCh, ca . 160 cm, Mtr. 1 .25
Bettuch - Halbleinen , ca . iso cm, Mtr . 1 .80
Bettuch - Halbleinen , ca . 200 cm, Mtr 2 .25
Bettuch - Halbleinen , Rasenbleiche, ca. 160 cm,

speziell für Oberbettücher Mtr. L90

Bettuch - Rein-Leinen, ca . 160 cm , Mtr. 1 .75
Bettuch - Rein -Leinen , ca. 160 cm, Mtr .

ausgewaschen , letztere Qual , gebleicht L90 , 2 . 50
Rein- Leinen , ca . 200 cm,

gebleicht und gebrauchsfertig Mtr . 3 .80

Halbleinen , 82/84 cm, Mtr. 72 ck , gebleicht Mtr. 98 4
Rein- Leinen, 82/84 cm . Mtr. 1 .20 , 1 .60

Diverse BanmwoIIwaren
Bettjackenstoffe , gerauht mit Muster 58 , 48 4
Hemdenflanelle « schwererQuai ., Mtr. 48 , 58 , 68 J
Schürzenstoffe , ca . 116/118 cm, per Mtr . 78 , 85 4
Bett - Kölsch , 82/84 cm, per Mtr. 60 4
Türkische Velours , Mtr - 85 4

■niuinminnninnaiimniininiiwNinuiniir

Farbige Banmwoll- Stoffe
Serie I

Sportflanelle , engi. Art
Baumwollflanelle

für Kleider und Blusen .
Normalflanelle , Baumwolle twA ^W 4

speziell für Unterwäsche
durchweg Meter

Serie II

Sportflanelle , engi . Art
Kleider- Velour

durchweg Meter

Serie III

Sport - und Hemdenflanelle
Blusen - und Kleiderflanelle
Satin -Flanelle

durchweg Meter

Serie IV

Sport - und Hemdenflanelle
Velours für Morgenkleider
Türkische Satinflanelle

durchweg Meter

38

50

60

68

4

4

4

■» ■ ■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■■■ ■■■■■■

ßCttdälH ^ St ) ca. 130 cm breit . Meter 784 1 .20 1 .45

Tischwäsche unsere
Hausmarken

Jacquard -Tischtücher , Halbleinen
ca . 130/130 130/160 160/160 130/200 160/225 Servietten

1 .85 2 .25 2 .70 2 .90 3L0 '/- vtz. 2 .40
ca. 130/130 130/160 160/160 160/225 160/330 Servietten

2 . 10 2 .75 3 .70 5 .40 7 .50 7- Dtz. 3 .30
Jacquard -Tischtücher , rein Leinen

ca. 130/130 130/165 165/165 165/230 Servieten
2 .45 3 .50 “ 4 .25 5 .50 7, Dt«. 3,10

ca . 130/130 130/165 165/165 165/230 160/330 Servietten
3 . 10 4 — 5 . 40 6 .90 9 .40 7» Dt» . 4,60

Hausmacher , voiigebieieh^
ca. 130/130 150/170 170/170 170/225 170/325 Servietten

3 .40 5 .50 5 .80 7.80 9 .80 7, Dt«. 5 —
Damast , vollgebleicht
ca* 130/135 130/170 160/160 160/225 160/280 160/320 Servietten

4 .20 5 .50 6 .50 9,80 10.75 13 .- ‘/«Dt* 5 .80

Gläser - u. Geschirrtücher , rein Leinen 7* Dtz . 1 .35
Gläser - u . Geschirrtücher ,

rein Leinen , gesäumt , 60/60 cm . 7 - Dtz . 2 .26 , 3 .50

Handtücher,
gesäumt und

gebändert

Küchen - Handtücher , grau , ca. 40/100 cm, v* Dtz . 1 .75
Küchen - Handtücher , ca . 40/100 cm,

grau, Rein-Leinen y2 Dtz . 2 .85
Küchen -Handtücher , ca 48/no cm,

grau , Rein-Leinen ’/ä Dtz . 3 .50
Küchen - Handtücher , ca . 46/115 cm,

grau , Rein -Leinen i/, Dtz . 3 .90

Weisse Handtücher
Gerstenkorn - Handtücher , 48/uo cm,

mit roter Kante */( Dtz . 2 .60
Gerstenkorn -Handtücher , 46/no cm,

Rein-Leinen mit roter Kante ' ’/j Dtz . 3 .80 , 4 .60
Drell - Handtücher , Halbleinen, 48/110 cm, V- Dtz . 3 . 65
Dreh- Handtücher , Reinleinen, 48/115 cm , 7, Dtz . 4 .40
Jacquard- und Gerstenkorn - Handtücher ,

Rein-Leinen , ca. 50/115/125 cm , 7, Dtz . 4 .90 , 6 .25

Handtücher ,
5 “ « :: 12, 16, 25, 38 »

Taschentücher
Herren -Taschentücher mit Tupfenkante st. 15 , 204
Herren -Taschentücher mit bunter Kante st . 30 , 35 ^
Herren -Taschentücher , gebrauchst, v, Dtz . 1 .— , 1 .20
Herren -Taschentücher , rein Lein. >/2 Dtz. 2 .40 , 3 .—
Herren -Taschentücher , Halbleinen 7, Dutzend 1 .75
Herren -Taschentücher , reine Seide stück 654
Damen - Batist -Taschentücher

mit bunter Kante 7s Dutzend 75 ^ , 1 .30 , 1 .50
Leinen - Batist -TaschentücherVsDz . 1 .25 , 1.50,2 .80
Echt Madeira -Tücher,

rein Leinen -Batist 1 Ecke St* 80 ^ , 4 Eck . St . 1,30

Namen -Taschentücher
Damen - Batisttücher «/, Dutzend 1 .20 , 1 .80
Leinen - Batisttuch 7, Dutzend 2 .50 , 3.90
Herren -Tücher 7, Dutzend 1 .25 , 1 .80
Herren -Tücher, rein Leinen V2 Dutzend 3 .20

Gläser - u . Geschirrtücher
gesäumt , Halbleinen . . . 7 « Dtz . 1 05

Wisch - U . Staubtücher , gelb mit Kante, Stück 184

Diese Woche

Brief - Papier
Cassette, 25/25 Bogen und Couverts, „Hausmarke Royal“ . 85 4

Cassette, 25/25 Bogen u . Couverts, „Imperator“, Herrenformatm . Seidenpapierfutter 1 . 10
100/100 Bogen und Couverts, ie.-nenart .

-g . . . . . . . 95 4

In der II . Etage : Neu eingetroffen .

Ausstellung von
besonders preiswerten

roccobo 50/50 Bogen und Couverts , mit Seidenpapier -Futter , 1 1KV^ .aSoCllCj Hausmarke „ Erdena “ . 1 . 10

CaSSette , 50/50 Bogen u . Couverts , französisches Fabrikat, mit Seidenpapierfutter 1 .3C

100/100 Bogen und Couverts, hÄÄ &ÄS &S 3 .0f

| Orient -Teppichen |

« y.saa ss
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Fortschrittliche Volkspartei .
Mittwoch, 27 . September 1911 , abends halb 9 Uhr,
im großen Saal der „ Eintracht " (Karl - Friedrichstraße) :

öffentliche ilersammlung .

UiiüierptäBprüieijot DP. VOR SclHlIZE-GBUOPIlitZ ms Freidurg
spricht über :

„Deutschland u. Marokko"
Jedermann ist steuMichst eingeladen. 14070 .2 .1

Der Vorstand des Vereins der FortschrittlichenBolkspartei Karlsruhe .

An die nerchrliche
‘ "

In de» Tagen vom 24 . bis 3« . ds . Mts . findet dahier die 83 . Jahres¬
versammlung der Gesellschaft deutscher Ratnrsorscher und Aerzte statt . Zu
dieser bedeutsamen Veranstaltung werden eine große Anzahl von hervor¬
ragenden Männern der Wissenschaft aus allen Gauen unseres deutschen
Vaterlandes erscheinen.

Wir bitte » daher die verehrliche Einwohnerschaft , zu Ehren der Teil¬
nehmer an dieser Versammlung die Hänser in der angegebenen Zeit
gefälligst zu beflaggen .

Karlsruhe , den 23 . September 1911 .

Dev Stadtvat .
14744

Verein Volksbildung.
Ausstellung

1 Aus Anlaß der Versammlung der Naturforscher und Aerzte ist
in der Großh . Landesgewerbehalle eine

von naturwissenschaftlichen und medizi¬
nischen Gegenständen und Lehrmitteln

veranstaltet worden . Den Mitgliedern unseres Vereins steht der Zutritt
zu dieser Ausstellung am Mittwoch und Donnerstag abend von
8—10 Uhr frei. Der Vorsitzende des Komitees, Herr Geh .-Rat Professor
Dr . Schleiermacher wird die Führung übernehmen und Lichtbilder-

>Projektionen vornehmen . Einer besonderen Legitimation für unsere
Mitglieder bedarf es nicht. 14739

Selljeilfoiele in OelMtim
reservierte nummerierte Karten , ä 1 Mk ., in beschränkter Zahl zur
Verfügung gestellt ; dieselben sind täglich in der GeschäftsstelleÄkademie-

.straße 67 von 2-rA und *1*7— ‘i28 Uhr erhältlich . (Mittwoch nicht).

Zwei össenlliche Dorlräge.
Montag , den 25 . Sept . 1911. abends S1^ Uhr. spricht im

Feftsaal Ziegler . Bahnhofstrahe, bei freier Diskussion, Herr Ober -
ingenienr C. W. SL«z « r -Pforzheim . über :

„UI« Ueberwindung der Gottesidee ".
Eintrittskarten im Vorverkauf 30 Pfg ., Abendkasse 40 Pfg . ; fArbeiter , oder ihnen sozial Gleichstehende, im Vorverkauf 20 Pfg ; f

Mitglieder : Vorverkauf 10 Pfg . , Abendkasse 20 Pfg .
^ Dienstag , den 26 . Sevt . . abends 8H » Uhr. spricht im großen

.Erntrachtsaal. Karl-Friedrichstr ., Herr SchriftstellerK . Hoeberich -
Mürnberg über :

„ Der Urmensch und seine Entwicklung ".
(Mit Lichtbildern) . 14662

Karten im Vorverkauf 35 Pfg ., Abendkasse 50 Pfg . ; reservierte
(Plätze (unnummeriert ) nur an der Abendkasse 1 Mk ., für Arbeiter im
-Vorverkauf 25 Pfg . ; für Mitglieder im Vorverkauf 20 Pfg . ; Abend
kasse 25 Pfg " ' — .
Kaiser- u.
Bahnhofstr ,
Deutscher Freidenker -Bund , e. V. , Ortsgruppe Karlsruhe .
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Was kleidet diese Damen ?

fllle unsere Leser können sich an diesem interessanten Wettbewerb
beteilige» und erhalten öas Heft mit Sem Preisausschreiben
gratis gesandt von - er Deutschen Mo-en-Zeitung in Leipzig Sch.

MSbel Umzüge
lieber Art kauft man am billigsten
i Kaiserstratze 81 — 83 .

: Weinwirtschafi
iin finrt5ti4t,1n

u
el?3 's !,s:;

«Nähe, ist an tüchtige Wirtsleute
!unter sehrgünstigen Bedingungen zu
verpachten. Offerten von Selbst-
ireflektanten unter Nr . B29906 an
Die Exp. der »Bad . Presse" erbeten.

Grünwinkel.
l 12626 qm Ackerland (Pulver -
ihausstraße ) unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.
SRäh. Franz Kistner , Sinnerstr . 3.

mit Möbelwagen od . Rollen werden
gut und billig ausgeführt . B30313
Schreinerei u. Möbeltransvort -
geschäft Borkstr . 28 . Tel . 1039 .

hochmodern , für nur 280 Mk ..

Speisezimmer,
hochmodern , für nur 280 Mk .

hochfein , bestehend in groß . Buffet ,
Kredenz, Umban, für nur 346Mk .
zu verkaufen .

Aeußerst günstige Gelegen¬
heit für Brautleute . B36321
Werner , Schloßplatz 13, Eing .
Karl - Friedrichstr ., Part ., rechts.

Feuerbestattunqs - Verein
Karlsruhe.

(e. V:) ca . 500 Mitglieder.
An die Freunde der Feuerbestattung

ergeht die Aufforderung , sich dem
obigen Verein anzuschliessen . Der Mit¬
gliedsbeitrag beträgt jährlich 3 Mark.
Für Mitglieder Herabsetzung der Ver¬
brennungsgebühren von 50 Mk . auf
25 Mark.

Anmeldungen nimmt der derzeitige
Kassier : Buchhalter Franz Wilden-
thaler (Rathaus ) entgegen . 10100 .6.4

Der Torstand .

^ I. Snrlsrnhn
'

Lokal : „Alte Brauerei Printz "
(Herrenstraße 4).

Montag und Donnerstag :

Es wird um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen gebeten.

Lokal „ Prinz Karl " .
Heute, Montag :

Probe .
Oer Vorstand .

Frack- und Gehrock - Anzüge
5927860 verleiht 10.9Phil . Hirsch , Steinstratze 2.
N :-

",MllW- n.Men(«W.
B30311 Kreuzttr. 20 . 8 . St .

Verloren
silbernes Medaillon mit Photo¬
graphie und Kettchen Sonntag
vormittag . Gegen Belohnung ab -
zugeben Herrenstr . 16 , IV. 8930312

Fnnger Student erteilt Mittel¬
schülern

MchhsssstMden .
Angebote unter B30322 an die

Exped . der „ Bad . Presse.
"
_ 21

Komplettes , schönes Bett , fast
neuer Schrank , Waschkommode ,
Tisch, Spiegel , Küchenschrank , Nacht¬
tisch, alles billig zu verkaufen .
B30297 Ublandsir . 12, pari .

Billig zu verkaufen :
Eine Zinkbadewanne 15 Mk ., einSofa 16 Mk . , zwei gute Plüsch¬

fauteuils ä 10 Mk ., Ausziehtisch,
Regulateur . , B30309

Kaiserstratze 71, 3. St . rechts.
2 gleiche , prachtvolle

antike Säulen
geschnitzt, seltene Stücke, sind zn
verkaufen. B30317
_ Lessingstrasie33 , im Hof .

SNlWlell - Witter.
Gastspiel des Stuttgarter

Schauspielhauses .
Montag , den 25 . Sevtbr . 1911,abends 8 Uhr :
Dienstag , den 26 . Scptbr . 1911,abends 8 Uhr :

Letzte Vorstellungen!
Der musikalische Schlager der

Saison k

Polnische Wirtschaft.
Vorverkauf bei CJeseliw . Moos ,

Kaiferstraße 96. 14732
Kassenöffnnng 71/, Uhr. '

Karl Theodor Freiherr von Glaubitz , Rechtspraktikant ,
gibt im Namen seiner Mutter , der

Freifrau Henriette von Glaubitz ,
geb . Freiin Rink von B&ldenstein ,

und seiner Geschwister und übrigen Verwandten geziemend Kenntnis , d. B sein innigst
geliebter Vater, der hochwohlgeborene Herr

Herr Theodor Karl August Franz Christian
Reichsfreiherr von Glaubitz

Kammerherr Sr , Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden,
Gr , Forstmeister a , D, , Ritter hoher Orden

heute vormittag ’ /. ll Uhr, nach langer , schwerer Krankheit , wohlvorbereitet durch den
wiederholten Empfang der heiligen Sterbesakramente sanft entschlafen ist.

Bühl , den 23 . September 1911. . 9230a
Die Beerdigung findet Montag den 25 . September 1911, nachmittags 4 Uhr, vom

Trauerhause aus statt. ,

Tod es -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche

Mitteilung, dass unser lieber , treubesorgter Gatte , Vatej , Gross¬
vater , Schwiegervater , Bruder , Onkel und Schwager

Adam Vogt
Rektor der Städtischen Handelsschule

Inhaber des Ordens vom Zähringer Löwen
nach kurzem , schwerem Leiden gestern abend 7 1/* Uhr sanft
verschieden ist.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Franziska Vogt, geb . Volmer .
Elsa Metz, geb . Vogt .
Gustav Metz,

Karlsruhe und Basel , den 24 . September 1911.
Beerdigung: Dienstag, den 26 . September, nachmittags J/j4 Uhr, von

der Friedhofkapelle aus . 14733
Trauerhaus : Augustastrasse 12.

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben,

trenbesorgten und guten Gatten , unseren Vater , Bruder ,
Onkel, Schwiegersohn und Schwager

Eugen Schäfer
Architekt

nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden,wiederholt versehen mit den heiligen Sterbesakramenten ,im Alter von 35 Jahren , in die ewige Heimat abzurufen .
Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Christine Schäfer o . Kind.
Karlsruhe , 25 . September 1911 .
Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag 2 Uhr
der Friedhofkapelle aus statt . 14741

Trauerhaus : Mendelssohnplatz 3, 6 . Stock .
von

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Mit¬
teilung . daß unsere liebe
Tochter und Schwester

Mlirie A«geilßei»
im Alter von 15 Jahren am
Sonntag , den 24 ., nachmittags
um l ls4 Uhr nach schwerem 8
Leiden sanft in dem Herrn H
entschlafen ist. 1830308 I

Die trauernden Hinter » »
bliebenen : >

Fm Augenstein Witvel
nebst Kindern . I

Beerdigung findet am Diens « >tag nachmittag l/jö Uhr statt . I
Trauerhaus : Herrenstr . 50a. I

An gutem , bürgerlichen Mittag -
u. Abendtisch können noch einige
Herren teilnehmen . B30283.3.1 '

Amalienstraße 20, 2. Stock.

Danksagung .
Für die uns anlässlich des Hinscheidens unserer

lieben Mutter , Schwigermutter und Grossmutter

Frau

Christiane Haagen
erwiesene Teilnahme sagen wir herzlichen Dank .

Karlsruhe , den 24 . September 1911.

Gustav Rieger , Professor
und Familie.14728
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Extra-Preise
Montag , Dienstag , Mittwoch 2m Lichthof

Trikot
Herren -Trikot-Hemöen , winterqualttst, all« Größen <

' . . .
Herren-Trikot-Hemöen , « silgemrscht. alle Größe« .
Herren -Trikot-Hemöen, «ollgemischt, gute Dualität, alle

Herren -Trikot-Hemöen , prima Dualität, wollgemischt, all« Größe,! .

Herren -Trikot-Hemöen, reine Wolle, Kammgarnqualität , alle Größen

♦ . Stück l .50
Stück 2 . 10

. . Stück 2 .25

. Stück 2 .50
Stück 5 .50

äsche .

Herren -Trikot-Unterhosen , Wknterqualität. alle Größen, gestrickt . .
Herren-Trikot-Unterhosen , « ollgemischt, alle Größen . . . . . .
Herren-Trikot-Unterhosen , «ollgemischt. gute Dualität, all« Größen ' .
Herren -Trikot -Unterhosen , prima Dualität, «ollgemischt. oll« Größen „
Herren -Trikot-Unterhosen , reine Wollt. Kammgarnqualität . alle Größe»

Sowett Vorrat

. Stück 1 . 10

. Stück 1 .65

. Stück t .80

. « hw 2 . 10

. Stück 5 .00

Militär -Unterhosen , E°rie I
vorschriftsmäßig, mit verstärktem Sitz und verstärktem Knie, alle Größen, Stück 2 . 25

Serie II Serie M

2 .45 2 .95

Herren -Unterzacken , 2vinterqualität . alle Größen
Herren-Unterjacken, « ollgemischt, alle Größen .

Stück 1 . 10 J Herren -Unterjacken , gute Dualität , « ollgemischt, alle Größen . . ; ,
Stück 1 .30 I Herren -Unterjacken , prima Dualität , « ollgemischt. alle Größe» . . .

Damen - Trikot -Reform - Hosen
Damen -Directoire -Hosen in allen Farben unö Größen . . . . Stück 1 .45
Damen -Directoire -Hosen, gute Dualität, in Farben und Größen sortiert - Stück 2 .25
Damen -Directoire -Hosen, reine wol^ckprima Kammgarn , alle Größen . . Stück 4 .75

Damen -Reform -Hosen mit Klappe , normalfarbkg, alle Größen
Damen -Reform -Hosen, Trikot, mit Satinbun-, grau, marine .
Damen -Trikot-Hosen, offen, alle Größen

^Damen-Taillen nnö Korsettschoner
Damen -Taillen , mit langem Arm. Baumwolle, dünn gewebt . . . ■
Damen -Taillen , mit ganzen Aermeln . - . . . . .
Damen -Taiüen , kräftige Dualität, weiß und gelb, mit langen Aermeln
Damen -Taillen , Baumwolle, ohne Aermel , Schweizer Fabrikat » ,
Damen -Taillen , reine wolle, ganze Aermel , Schweizer Fabrikat .

Stück 95 ' Damen -Taillen , Baumwolle, glatt und mercerkfiert, alle Größen . 11 .
Stück 1 .25 Korsettschoner , Baumwolle, gute Dualität » mit langem Ar« . c s , t
Sk^ ck 1 .50 Korsettschoner , reine wolle , ohne Arm» weiß und Natur . . 1 ’ j
Snut 1 .60 Korsettschoner , Baumwolle, gute Dualität , mit langem Arm. vom offm .
Stück 2 .75 Korsettschoner , reine wolle , mit langem Arm, weiß und Natur . . . .

. Stück 1 .55

. Stück 1 .75

. Stück 2 .25

. Stück 3 .00

. Stück 1 .75

. Stück 2 .00
Stück 85 ^

. Stück 85

. Stück 1 .00

. Stück 1 .30

Damen -HemL -Hosen SÄÄ « 1 .75 för .*™Fabrikat fs m e*
Arm Stück ( D

Kinöer- Sweaters, teUs rdnc ®°“e- teits21,0116pIatticrt' ffitie4es S 2.60 Knaben -Anzüge, **** e™** "* *#. ** *» ** «» wag*

Galvanik
^ vernickelt, versilbert, verzinnt, verkupfert, bronziert p
• wie neu, Labei sehr sparsam. »

1 Prakt. Vorführung an mitgebrachten Gegenständen. I

Waven -Versteigevnng .
Montag, den SS. September , nachmittags S Uhr» werde

ich im Aufträge 14740

Rüppurrerflratze Nr. 20
«egen bar öffentlich versteigern :

ca . 500 Paar Damenstrumhfe , Wolle,
ca . 2OO Paar Kinverstrümpfe , „
ca. 300 Paar Herrensocken,
ea . 120 Stück Herren - «nd Damenschirme in

Seide und Halbseide.
5000 Zigarren ,
50 Stück echte Amazonen - Strautzseder « m

schwarz und weiß,
Liebhaber ladet höflichst ein I . MadlöNei , Wh jjffVtzf .
KL. Vormittags können d .Sachen z . Versteigerungspreisengekauft werden .

E . E . Lassmann, iws
235 Kaiserstrasse 235
beehrt sich, rar gefl. Besichtigung der

Modellhüt - ' ' "
.

höst . einenladen . .

Größte Auswahl . . Billige Preise.
14731

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsere

Strickmaschine
außerordentl. Leistungrsöhigkeit , große Nadelersparnit ,

Vermeidung von Fallmasche », große Platzexsparnit,
Strickunterricht gratis . 14632

Evtl , liefern wir Garne u . nehmen die fertige Ware ab.
Schwinn & Ehrfeld ,
Karlsruhe . Kaiserstraffe 99. — Telephon 102 .

MeMurse
in

Englisch , Franzöfisch, !
Italienisch , Deutsch, !

Korrespondenz ,
Literatur ,

Konversation
für Damen und Herren. !

Uebernahme von lieber - 1
3.1 setzungen . 14712

Nachhilfe für Knaben «nd
Mädchen aller Lehranstalten . !

insbesondere

Latein u. Griechisch. !

Ausführl . Auskunft durch die !

ßüüdelssAle Jeckr"
, ,

Karlsruhe . Kaiserstr. 113. s
— Telephon 2018. —

MrJIiRgMipt
und Reparaturen werden gut und
billig ausgesührt . Jährl . Unter¬
haltung von 3 Mk . an . B30318 .2.1Karl Bing , Karlstratz « 41.

Ker - e ! Keröe !
Emaille und lackiert , billigst, alte
Herde nehme in Zahlung . B30298

I ». Andlauer , Schillerst ». 4,
Größtes Herdlager der Weststadt .

LÄMMiAW.
bereits neu, billig zu verkaufen.
B30017.2 .2 Gutschsir . 22 . Part .

Klllmcrßimmmgeu
und fabrikgemäße Repckraturen .

Atelier für Pianosortebau .
Ghr. Stöhr,

Pianolager. 12618
Lager : Verlängerte Ritterstr. 11»

nächst der Gartenstraße.

Zum Schneidern sind

Blanks Schnitte
unuberfreff lieh !

Astwahl vor 800 Modellen in
Blank'» Modenalbum (nur 60 PL)
und Album für Kindergarderobe

und Wäsche ( nur 50 Pf.)
Blnk ’t „lodenblitt“ gratis !

Stets vorrätig
bei

Paul Burchard
Karlsruhe, Kaiserstr . 143.

Altes Zinn,
Kupfer, Mesfing «. Blei kauft
fortwährend zu den höchsten Preisen

L Otto Bretscbneider ,
13038 Zinngießerei .

Karlsruhe , Herrenstraße 59.
1. Hypothek

50—55000 Mark
auf ein neuerbautes , sehr gut
rentierendes Haus , in best . Stadt -
lage, zum üblich. Zinsfuß gesucht.
Agenten verbeten .

Offerten unten Rr . B30243 an
die Exped. der »Bad . Presse " erb .

igeu., Gefl. ausfuhrl . Offerten mit

Zn verkaufen

ist wegen Krankheit unter
günstige« Bedingungen
sofort zu verkaufe« . Erforder¬
lich 3- 400 « Mk . bar oder
l"»stiae Werte . Offert, unter

30100 an die Exped. der
iren.„« ad. Preffe " erbet 2.2

Sichere Weis!
In großer Industriestadt
adens ist ein gutgehendes

We-, Tee- md
Mai>-8esW

mit .Kun^ , - u — - -— , _~ u.tr euer |
Kundschaft krankheitshalb,
sofort zu verkaufen. Offert.i -- J. 2600 an D. Frenz , j

!05a.3.2
unter _
Mannheim . 920

Äausverkauf .
In Groß -Rüppur 2‘ |a stock . Wohn¬

haus mit Garten preiswert zuverk.Offerten unter Nr . B30252 an die
Expedition der „Bad. Preffe" . 21

ftruher Lrgarrengeschaft) für iedes
Geschäft paffend , billig zn ver¬
kaufe « . Näheres durch C. Wilds
Uofbuchhandlung Baden -
Baden . 9219a .2.2

Zu verkaufen
16 Bände Mevers Konversations-
Lexikon, ein vrerräderiger Hand¬
wagen. 12 St . jähr . rebhuhnf ., ital.Hühnermit Hahn , fernerHimbeer-
«. Johannisbeersträucher pr. St.
1V Pfennig . 14696.3.2

Georg-Sriedrichstr. 89, 2. St . I

Pseröe-Verkaus
. Im Stall « rechts . Riippurrer -
tratze 1, Karlsruhe , werden 5 noch
, ehr brauchbare Pferde verschiedenen
Alters , sämtl . gefahren , zu mäßigen
Preisen sofort abgegeben. 9228a

NterÄL Tafelklavier
ist sofort wegen Umzug billig z u
verkaufen . B30271 .3 .2

Glümerstratze 29 . 2 . Stock.

Wirtet» «egale und
ljren |ititönlie 6 '“,Ä "'
14552.2.2 Kronenstr . 32.

Transport dreirad .
gut erhalten , billigst abzugeben .
14573.3.2_ Hardtstraff « 27 .

. . Freilauf billig
verkauf . B30305
88 , 4. St . , lks.

Fässer und Krautständer
neue u . gebr. , sind bill. zu verkaufen .
B30134 .2.2 Dnrlacherstr . 87 .

2 englische Bettstellen , poliert .
Patentröste » Schutzdecken . 2 Ma¬
tratzen , 2 Polster , alles neu ,
per Bett für 60 Mark zu
verkaufen. 12553.2.2

Kronenstraße 32, Rückgebäude.
Gut erhaltener

weißer Porzellan -Küllosen
unter Garantie billig zu verkaufen .
B30290 Leovoldstraffe 27 , pari .

Guterhaltener Kinderlieg - und
Sitzwagen (Pedigrohr ) billigst zu
verkaufen bei Braun , Douglas -
straße 24._ » 30284

Schöner, gut erhaltener

Schützenstr. 74, 4. St .

Mg ! ölhM- ü.Mmst !
Liabe einen 2 Jahr alten deutschen

Wolfshund (Rüde) umzugshalber
billig abzugeben. B30138 .2.2

Rah. Zähringerstr . 49 im Laden .

kl» 81

- 13
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Amtliche Nachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 13 . Sep¬
tember 1911 gnädigst geruht , dem Bauinspektor Emil Reiher in
Wiesloch unter Verleihung des Titels Oberbauinspektor , die Stelle
des Vorstandes der Bezirksbauinspektion Konstanz zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 13. Sep¬
tember 1911 gnädigst geruht , den Vorstand des Domänenamts Em¬
mendingen , Domänenrat . Emil Schuhmacher, seinem untertänigsten
Ansuchen entsprechend unter Anerkennung seiner langjährigen , treu¬
geleisteten Dienste auf den 1 . Oktober 1911 in den Ruhestand zu ver¬
setzen.

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat dte Pfarrei Deißlingen ,
Dekanats Klettgau , dem Pfarrer Gustav Seiter in Horn verliehen .
Der Genannte ist am 24 . August 1911 kirchlich eingesetzt worden.

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Kandern ,
Dekanats Neuenburg , dem Pfarrkuraten Joseph Heitz in Weitenung
verliehen . Der Genannte ist am 3. September 1911 kirchlich eingesetzt
-worden .

83 . Versammlung Deutscher Naturforscher
und Aerzte.

!# Karlsruhe , 25. Sept . Wie wir bereits mehrfach berichteten,
tagt in unseren Mauern vom 24 . bis 30 . September die 83. Versamm¬
lung deutscher Naturforscher und Aerzte, über deren große Bedeutung
wir unsere Leser schon in längeren Artikeln unterrichtet haben .

Eingeleitet wurde die Tagung gestern vormittag mit einer Sitzung
des Vorstandes und des Wissenschaftlichen Ausschusses , auf die heute
vormittag 9% Uhr die erste allgemeine Versammlung in der Festhalle
folgte , über die wir noch ausführlich berichten werden . - Außerdem
fand gestern abend eine zmonglose Zusammenkunft der gestern schon
erschienenen Teilnehmer in der festlich geschmückten Festhalle statt .

Mit der Tagung deutscher Naturforscher und Aerzte pflegt auch
immer eine 0

Ausstellung
verbunden zu sein , welche naturwissenschaftlich-medizinische Gegen¬
stände und chemisch -pharmazeutische Präparate umfaßt . Bei der dies¬
jährigen Tagung ist die Ausstellung in zwei getrennten Gebäuden
untergebracht ; während die Abteilung für naturwissenschaftliche
medizinische Gegenstände sich in der Eroßh . Landesgewerbehalle be¬
findet , find die chemisch-pharmazeutischen Präparate im Maschinen¬
gebäude der Eroßh . Technische» Hochschule zu sehen .

Von großem allgemeinen Interesse dürfte die erstgenannte Abtei¬
lung sein , durch welche die Vertreter der Presse gestern vormittag von
Professor Dr . Schleiermacher geführt wurden . Sie gibt einen Ueberblick
über eine große Anzahl von Neuheiten und Neukonstruktionen von
Apparaten und Lehrmittel . Da sind nicht nur Gegenstände, die allein
den Naturwissenschaftler und Mediziner interessieren , sondern es find
vor allem auch Sachen zu sehen , denen der gebildete Laie Verständnis
entgegenbringt . Alles einzeln aufzuführen , dürfte bei der Reichhaltig¬
keit der Ausstellung zu weit führen , aber einiges mag doch besonders
hervorgehoben werden. Besonders interessant ist die Abteilung der
Badischen Lehrmittelanstalt in Karlsruhe , die sehr reichhaltig ver¬
treten ist. Man findet dort neben einem menschlichen Skelett mit
schematischer Darstellung der Muskulatur für den plastisch -anatomi¬
schen Unterricht eine Reihe von anatomischen Modellen , vollständig
durchsichtig gemachte Präparate , von Menschen und Tieren , eine reich¬
haltige biologische Ausrüstung , viele naturwissenschaftliche Tafeln und
einen neuen , von Professor Banke von der Kunstakademie in Breslau
sehr sinnreich konstruierten Veranschaulichungsapparat für Perspektive
und Orthogonalprojektion für Schattenkonstruktion .

Hochinteressant ist auch die Ausstellung der Direktion des Städt .
Schlacht- und Biehhofes Karlsruhe . Man lernt dort den Schlacht¬
hof auch als Fabrik kennen für Fleischextrakt, das zu einem ganz
billigen Preise abgegeben wird , als Lieferanten von Schweineborsten,
die in einem ganz neuen Apparat zugleich gereinigt , desinfiziert und
getrocknet werden , um so gebrauchsfertig an die Pinselfabriken zu
gehen. Erstaunlich ist es auch zu sehen , wie außerordentlich praktisch

.die einzelnen Tier - und Fleischabfälle verwertet werden, als Fisch¬
kutter , als Produkte für die Landwirtschaft usw . Weiter werden
dort die einzelnen Tierkrankheiten , Bildungen von Steinen und
Haarballen im tierischen Körper bezw . Magen gezeigt. Auch befindet

!sich irr dieser Abteilung ein neuer Projektionsapparat für Trichinen¬
schau .

Den größten Raum in der Ausstellung nehmen die medizinischen
Apparate ein, die in den neuesten Konstruktionen vertreten find .
Äußer den Instrumenten für den Chirurgen sieht man die modernsten
Apparate für elektrische Behandlung , zur Röntgen -Durchleuchtung
des ganzen Körpers , für Elektromassage, zur Beleuchtung von Kör¬
perhöhlen , Ozonventllatoren , Projektionsapparate , ferner photo¬
graphische Kameras , darunter eine Magnarkamera zum Photogra¬
phieren von kleinen Tieren auf weitere Entfernungen , neue mikros¬
kopische Apparate , ja selbst eine Rechenmaschine, vermittelst welcher
der Arzt die schwierigste Rechnung aufstellen kann, wenn seine eigene
Rechenkunst nicht mehr ausreicht ; die Maschine macht das im Hand-
bezw. Kurbelumdrehen .

Man sieht also, daß es sich wirklich lohnt , der Ausstellung einen
Besuch abzustatten , da, wie gesagt, auch der Laie dort vieles zur Be¬
reicherung seiner Kenntnisse findet.

In der chemisch-pharmazeutischen Ausstellung dürften den Laien
hauptsächlich die vielen Nährpräparate , wie Tropon , Malzextrakt ,
Hämatogen usw . usw . interessieren, so daß ein Besuch auch dieser
Ausstellung nur empfohlen werden kann . Beide Ausstellungen sind
vormittags von 8—1 Uhr und nachmittags von 2—7 Uhr geöffnet.

Abgeorünetentag -es oberen pfinzgaumilitSr -
vereinsverban-es.

) :( Erötzingen , 24. Sept . Hier fand heute im Rathaussaale der
21. Abgeordnetentag des oberen Pfinzgaumilitärvereinsverbandes
statt , dem seitens des Präsidiums des Verbandes Generalleutnant
und Präsident Fritsch anwohnte ; außerdem waren noch der erste Eau -
vorsitzende des Alb- und Pfinzgauniilitärvereinsverbandes Dr . Lorenz
und der zweite Gauvorsitzende des Hardtgauverbandes , Feld . Doldt ,
erschienen .

Der Gauvorsitzende, Reallehrer Römmele , eröffnete gegen
<i}43 Uhr den zahlreich besuchten Abgeordnetentag und brachte vor Ein¬
tritt in die Tagesordnung ein Huldigungstelegramm an den Erotz-
herzog zur Kenntnis . Hierauf begrüßte der Vorsitzende die Erschie¬
nen, besonders Exzellenz Fritsch, dessen Anwesenheit den Gau mit
Stolz erfülle .

Exzellenz Fritsch dankte für die ihm gewidmeten Worte ; es
sei ihm eine große Freude , heute dem Abgeordnetentag des oberen
Alb - und Pfinzgaues anwohnen zu können. Wenn er auch noch nicht
so oft im Gau gewesen, so sei er stets überzeugt gewesen, daß im Gau
alles in Ordnung sei.

Nunmehr dankte der Vorsitzende den Eauausschußmitgliedern und
allen Vorständen für die Mühewaltung in der Militärvereinssache :
im weiteren begrüßte Redner die beiden Gauvorsitzenden der benach¬
barten Gauen und schloß mit einem dreifachen Hoch auf den hohen
Kwtektor des Verbandes , Eroßherzog Friedrich II . von Baden .

Die Präsenzliste ergab die Anwesenhefi sämtlicher Vertreter der
Gauvereine .

Nachdem der Vorsitzende einige Entschuldigungsschreiben zur
Kenntnis , aebrackt batte , io . des Herrn Bürgermeisters als auch des

ersten Vizepräsidenten Generalmajors Anheuser , begrüßte der Vor¬
stand des hiesigen Militärvereins die Versammlung .

Den Geschäftsbericht
erstattete der Eauvorfitzende Römmele . Warme Worte widmete der
Bericht dem verstorbenen Eaukassier E . A. Schmidt-Durlach , der über
20 Jahre dieses Amt inne hatte ; Im weiteren gedachte der Bericht
der Veranstaltungen im vergangenen Jahre als auch der Bewegun¬
gen in den einzelnen Vereinen . Den Schießabteilungcn wurde
empfohlen, ihren Munitionsbedarf noch vor dem 1 . Oktober zu bestel¬
len , da voraussichtlich ein Ausschlag für die Patronen eintreten wird .
Auch die Ausfüllung der Fragebogen bei Unterstützungsgesuchen bil¬
dete ein Punkt des Berichtes ; es soll diesen Ausfüllungen , um un¬
nötige Portokosten zu ersparen , die größte Aufmerksamkeit gewidmet
werden . Im weiteren behandelte der Bericht noch verschiedene An¬
gelegenheiten . Er berührte die wohltättgen Einrichtungen des Ver¬
bandes , Militärvereinsblatt , Militärvereinskalender , der Ansichts¬
postkarten, als auch der Feuerversicherung, wodurch den Unter¬
stützungskaffen Mittel zugeführt werden können. Auch der Jugend¬
fürsorge als auch der Rekrutenfürsorge wurde das Wort geredet . In
die Gausatzungen soll eingefügt werden : Der Eauausschuß besteht aus
den 1. Vereinsvorständen , in Verhinderung aus den 2. Vorständen
oder einem Ausschußmitglied. .

Ueber die Mitgliederbewegung und die
Kassengebahrung im Gau

berichtete der Eauschriftführer E u st a ch i -Durlach . Der Gau zählt
23 Vereine mit 2918 ordentlichen, 14 außerordentlichen und 27 Ehren¬
mitgliedern , sämtliche 23 Vereine besitzen Fahnen bezw. Standarten .
Die Fahnenerinnerungsmedaillen besitzen 14 Dreine .

Das Vermögen der Gauvereine beträgt 42 921 M. An Unter¬
stützungen verausgabten die Vereine : Für bedürftige Kameraden usw .
636 <M, Sterbegelder 1865 Ji , Begräbniskosten 198 M. Kriegsteil¬
nehmer zählt der Gau 196 und zwar von 1866 — 41, 1870/71 — 147,
Ehinakrieger 6 und Afrikakrieger 2. Das Militärvereinsblatt wird
in 1286 Exemplaren im Gau gehalten .

Ueber den Verbandstag in Heidelberg berichtete Eaukassier
Käse r -Durlach . Ein Eingehen hierauf können wir uns versagen,
da wir s. Zt . über die Tagung ausführlich berichtet haben .

Präsident Fritsch bemerkt im Anschluß hieran , daß 14 999 Ge¬
suche für Unterstützung akls dem Kornblumenerträgnis eingekommen
seien , worunter von Leuten , die nicht unter die Kategorie der Be¬
dürftigen fallen . Die Gesuche hätten durch die Vereinsvorstände und
die Cauvorsitzenden beffer gesichtet werden sollen, denn bei 14 000
Gesuchen könne der eingegangene Betrag bei weitem nicht ausreichen .-

Den
Kassenbericht

erstattete der Eaukassier K ä s e r -Durlach . Die Einnahmen betragen
1860.79 M, die Ausgaben 1840 .61 Jl . Das Vermögen der Gaukaffe
441.23 M . Als Revisoren wurden die Mitglieder Kastner -Rintheim
und Hiller -Durlach gewählt .

Ueber einen Ausflug des Gaues nach dem Niederwalddenkmal
berichtete der Gauvorsitzende Römmele nach den Akten des Hardt¬
gauverbandes . Die Kosten der Fahrt belaufen sich für eine Person
einschl . der Dampferfahrt nach der Ausstellung durch den 2. Eauvor -
sitzenden des Hardtgauverbandes , Doldt , auf 6 .60 Ji . Der Beschluß
ging dahin , daß im nächsten Sommer der Gau diesen Ausflug unter¬
nehmen solle . Hierauf wurde zur

Wahl des Gauvorstandes
geschritten; es wurde auf Vorschlag des Vorstandes des Militärver¬
eins Durlach , Hiller , der seitherige Eauvorstand durch Zuruf wieder¬
gewählt und besteht aus den Herren 1. Eauvorsitzender Römmele ,

-2. Eauvorsitzender Zill y-Söllingen , Eauschriftführer Eustachi ,
Gaukassier K ä s e r -Durlach.

Der Abgeordnetentag 1912 findet in Söllingen statt . -^Hiermit
ioar die Tagesordnung erschöpft .

Präsident Fritsch gab seiner Freude Ausdruck über den schönen
Verlauf der heutigen Tagung ; möge es immer so bleiben .

Der Vorsitzende Römmele schloß die Tagung mit einem drei¬
fachen Holh auf Präsident Fritsch. An , die Sitzung schloß sich im
„Laub " ein Bankett an .
. . . . 1 - I

Sport -Nachrichten .
hd Dover, 24. Sept . Den Rekord in der Ueberquerung des

Kanals im Ruderboot hat ein junger Mann namens Mannering

uuiaqieui . uuannermg fuhr m einem 13 Fuß langen Boot NM.Engla ^ nach Frankreich und wieder zurück durch den Kanal , (tz-gebrauchte dazu eine Zefi von 12 Stunden 49 Minuten .
Bom Fußballsport .

G Karlsruhe , 24 . Sept . Von den auf heute angesetzten vier Liga -
beanspruchte unstreitig das Zusammentreffenoer alten Rivalen „g . C. Pforzheim " ■und „Karlsruher Fußball .33 Pprzherm - das meiste Interesse . Zu allgemeiner Uebrr -raschnng blieb Pforzheim " mit 3 : 2 Toren Sieger ; sie ist nunmehr dieeinzige der elf Ligamannschasten, die noch keinen Punktverlust erlitte «hat . Die übrigen drei Spiele wurden sämtlich in hiesiger Stadt aus -getragen . Auch hier gab es eine große lleberraschung , indem es dem

Reulmg in der Ligaklaffe, dem „F . C. Mühlburg ", gelang , den «F. C.Phönix
^
, auf dessen Platze mit 1 :0 Toren zu schlagen. „F. C. Ale.mannia erzielte auf eigenem Platz gegen »F . C. Straßburg " ein un¬entschiedenes Resultat mit 2 : 2 Toren . Dagegen verlor »F . B . Beiert -

?ei in ' spielend, gegen den in vorzüglicher Form befind¬lichen »F . C. Freiburg " mit 1 : 6 Toren .Die Ligatabelle des Südkreises gestaltet sich nun wie folgt !

tererne :

1. Pforzheimer Fußballklub
2. Karlsruher Fußballverein
3. Freiburger Fußballklub
4. Straßburg . Fußballverein
5 . Karlsruher Alemannia
6. Fußballklub Mühlburg7. Stuttgarter Kickers
8* Stnttg . Sportsfreunde !
9. Stuttgarter Union .10. Karlsruher Phönix . \

11 . Fußballverein Beiertheim

Zahl
der

Spiele
gewön¬

ne»
unent¬
schieden

ver¬
loren

Tor¬
zahl Punkt«

3 3 11 : 4 6
3 2 1 9 : 3 4
3 1 2 9 : 4 4
3 1 2 7 . 6 4
3 1 1 1 4 : 6 3
2 1 1 2 : 3 2
1 1 2 : 2 1
1 1 2 : 2 1
2 _ 1 1 1 : 5 1
2 2 2 : 4 0
3 — — 3 3 : 13 0

/ ? Altbewährte Nshrunrf
fürKinderundKrankc

to
9

Ahn Rech, KaiMg
Teehn . Bnrean , Tai. 2221.

e -eg -x. 1830 ,

Bai m WiMar | Mrtnu | Ma!«| M»Schachtbrunnen — Filterbrunnen
Tiefbobrnngon 4189

Wasserleitungen , Pumpenanlagen ,

Wind
Nächstgeleg . L klass . Hotela -Haupt -
bahnhof u. neben dem Hauptpost¬

amt . Neuester Comfort . Bäder im Hause . Massige Preise . Auto-Garage
'

Portier am Bahnhof . Telephon 60 u. 6588 . Uelnricb DSrner .

Geschäftliche Mitteilungen .
Osram -Lampen -Bersand mittels Aeropla «, Der in der Nähe

Berlins erfolgreich durchgeführte Versuch , eiue Flugmaschine zum
Befördern von Zeitungen zu benutzen, war nicht das erftt Unter »
nehmen, die Flugmaschine in den Dienst de» Frachtverkehrs zu stellen.
Bereits Anfang Juli hat in England dar Erfinder der Valkyrie -
Flugmaschine, Barber aus Hendon, einen ähnliche« Transport aus -- >
geführt , bei dem die Aufgabe deshalb noch schwieriger war , weil die
Fracht nicht aus wenig empfindlichen Papier -Paketen , sonder« aus
elektrischen Osram -Glühlampen bestand. Absender war die Osram - '
Lampen -Gesellschaft , welche die Lampen zu einer bestimmten Zeit fit
Brighton abliefern mußte und im Interesse der schnellen Beförderung ,
die Sendung dem Flieger in Worthing (Suffex) übergab . Trotz leb¬
haften Windes gingen Fahrt und Landung in Brighton glücklich von
statten . Beim Auspacken der Sendung wurde von de« Empfängern
festgestellt , daß sämtliche Lampen unbeschädigt waren — ein günstige»
Zeichen nicht nur für die Widerstandsfähigkett der Osram -Lampen ,
sondern auch für die Sicherheit , mtt welcher der Flieger seine
Maschine während der Fahrt u . besonders beim Lande« steuerte. 9675a

Granit
200 cm breit Meter

Gardinen , Teppiche , Bettvorlagen , Läuferstoffe , Tischdecken ,
Schlafdecken , Bettdecken , Fellvorlagen , Leinen -Cantonieren .

Antilopen -Fell4 .25

M . Schneider
Kaiserstraße 181 , Ecke Herrenstraße . U730

Läufer

zu besonders billigen Preisen.
Breite 60 cm

Meter

200 cm breit Meter

85 <f 1.10
Inlaid K

I ü Linoleum

200 cm breit Meter

1.35 1. 65
bedruckt Q
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Ca 6000 ‘ üafchen - Giicher
zu ganz hervorragend billigen Preisen .

Von Montag, 25. er. , bis Samstag , 30. er. Beachten Sie unser Spezial -Fenster . Soweit Vorrat

Matinüe -Tücher
auch für Arbeitsbeuteland

Schürzen ,
prachtvolle türk. Dessins

Stück 55 u .

Herren -
Taschentücher
la Batist, bunt gemustert

Stück

Buchstaben -
Tücher

Batist, mit handgestickten
Buchstaben, im larton

Stück

Herren-
Taschentücher

Seiden - Batist ,
schöne Dessins

Schweizer
Stickerel -

Taschentücher
Ia Batist, reich gestickt

3 Stück

Stück

Batist m . Hohlsaum i . Kart .
Herrentüoher , Batist,

getupft mit bunter Kante

gebrauchsfertig

Stück
Batist languettlert,
mit hand gestickter Ecke,

im Karton

Buchstaben -
Tücher

Batist, mit bunter Kante,
im Karton

6 Stück

Batist mit Hohlsaum
Linen -Tasohantücher
Kindertasohentücher

mit bunter Kante
Kindertaschentüoher

mit Bildern

12 Stück

Reinleinen* Herren -
Taschentücher

fehlerfreie Ware

6 Stück

Buchstaben -
Tücher

Reinleinen , m . handgestickt.
Buchstaben , im Karton

6 Stück

Reinleinene
Taschentücher

mit kleinen Webefehlern

6 Stück

Seidene Taschentücher , feine Farben ,
f mit Hohlsaum , Stück Neu ! FKagjgentücher , Stück

14499

Geheime ' “ISS " '* Auskünfte yI Ermittelungen . Beobachtungen erledigtüberall zuverlässig . .
ErstesKarlsruherDetektiv-Institut. Moriastr .2« ♦

Grüßte Inh . C . Scheuer , langj . prakt . Erfahrungen . Berbindunge ».

UHREN I
I

'. J

Gelegenheitskäufe
1 1

Ein Posten : 14695

Stand - Uhren
in hübsch dekorierten Porzellan¬
gehäusen , ONIX, HOLZ und

MARMOR imit.
Serie I II III IV

Stück 2 4S 2 75 34S 395

Wecker- Uhren
von 475 Garantie für

<
Mk . * an .

1-
guten Gang .

- — O

Gesciiw- KNOPF .

Viener Näh - und Zuschneideschule
Kaiser-Pastage

minnt mit dem Unterricht sämti . Kurse (Halb -, Ganztag - « . Zu-
hneidekurse) Montag , den 2. Oktober . -

Anmeldungen werden täglich von 9—12 und von 3—6 Uhr ent«
rgengenommen. . . . . •_ . . .. ,

Eine Dame wird als Lehrerin zur sofort . Anstellung ansgeb ' ldet.
Auskunft und Anmeldungen bei JJ29685.4.3

Lina Kullmann , dipl. Lehrerin.

Herbstbegiil«!

Meiner w . Kundschaft, sowie
anderen Herren Weinkäufern zur
gefl . Kenntnisnahme , daß am kom¬
menden
Ionuerstag Sen 28. September
die Weinlese

hier ihren Anfang nimmt . 9237a
Victor Vögele ,

Weinkommissionsgeschäft ,
Oberrotweil

am Kaiserstuhl (Baden).

M Kille
höchste Preise für abgelegte Herren

Quark
(weißer Käse)

für Käsekuchen empfiehlt

Alois Zanetti ,
Telefon 2107 . Kaiserstr . 64 .

Möbel
wegen Verkleinerung des HauShal-
tes billig zu verkaufen :

1 schöner Schreibtisch, Kanapee,rotbraun . 1 Waschkommode . 2 ein¬
fache Waschtische , 1 Waschtisch,
groß , mit 2 Schubladen, 3 Chif-
fonnieres , 2 Nachttische , 1 Nah¬
maschine (Pfaffl , 1 Küchentisch ,
verschiedene Stühle , 2 Bettladen
mit Rost, Matratze und Polster .
1 vollständiges Dienstbotenbett . 2
Ruheseffel u . sonst verschiedenes .

Pianino ,
neu , Eichen , mit Perlmuitereinlage
find Panzerstimmstock, billig zu ver¬
kaufen. 14622.3.3

Kaiserstratze 151, 3 . Stock.

Bei
(TelephonRauchbelästigung «°,>

Rat und Hilfe in allen Fällen . 10758*

Cnst » ? » ©egler , Vlechner- «. JnstMMrmeisttr
Kurvenstrasse 13 .

Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 35 u. 37, Telephon 468.
□ □□n

Personen-, Lasten - n. Speise-
Aufzüge . 72S3

Kranen - u . Förder -Anlagen.

Versende , soweit Vorrat reicht :

= Frische Weintrauben =
(süße , blaue , zum Tafelgenuß )

bei 100 Pfffnd . 30 Mark
bei 500 Pfund . 19 Mark
bei 1000 Pfund . 18 Mark

Verpackt in Körben von ea . 10 Kilo .
A . Halter , Straßburg i Elf .

Telephon 734 . Langstrafie 101. 9669a .5.2

FrazSs. Mostöpfel
Psilzer Mastbirneii
sind täglich auf dem Bahnhof in
Dur lach im Detail , sowie in
Waggonladungen zu billigem Preis
zu haben. 14436.2 .2
Hart Wagner , Seilerei

Dnrlach . Telephon 125.

Msklkbtt«
I werden fortwährend angekauft !
Erbprinzenstr.2l. 2 - St.

4» Meess , geb . Stürmer.

Mg p uerfaufen :
2 schöne, aute Betten sow eie in
Diwan . Zähringerstr 24. ll .

Neue Konserven,
neues Sauerkraut ,

neue Effig- u . Salzgurken ,
neuen Kronen-Hummer,
neue Bismarck -Heringe,

holt . Vollheringe,
Matjesheringe ,

Nürnberger Ochse nmaulfalat
5 .3 empfiehlt 14426

W. erb. am
Lideüplafc

Äi . Mag- e. .
zu mäßigem Preis . B30207 .2.

Durlacher -Allee 16. 4 . Stock.
MittagSttfch zu 60 Pfg ., Abeud -

ttfch zu 40 zu haben
B30272 Kreuzstraße 16. 2. St .

Pianino ,
fast neu , nußbaum , zu kaufen ge¬
sucht .

Offerten unter Nr . 9207a an
die Exped. der „Bad . Preffe" erb.

Spanisch !
Unterricht in Konversation und

Grammatik . Besorgung von über -,
setzungen . 14643.6:4

Frau A. Paulus ,
Körnerstr . 33 , m . r . .

Englisch. Französisch ,
Italienisch .

Abend -Unterricht
wöchentlich 2 Abende ( 8—10 Uhr ).

Honorar per Monat 5 Mark .
Anmeldungen unter Nr . 13997 an
die Exped . der „Bad . Presse ". 6.5

Ein tüchtiger Konditor » prote¬
stantisch , anfangs 30er Jahren ,
von tadelloser Vergangenheit und
gutmütigem Charakter , dem Ge¬
legenheit geboten wäre , ein gut¬
gehendes Geschäft in einer Garni -
sonsstadt Mittelbadens zu über¬
nehmen, sucht Mangels an Dä -
menbekanntschaft auf diesem Wetze
mit einem Fräulein mit Verlo¬
gen , zwecks späterer Heirat in
Verbindung zu treten .

Strengste Diskretion Ehren¬
sache; Anonym zwecklos .

Etwaige Offerten befördert dir
Expedition der „Bad . Presse " un¬
ter Nr . 5830065.Heirat.

Wwe ., anfangs 60 er Jahre , ohne
Kinder, mit einigen Tausend Mark
Vermögen, sucht Beamten in guter '
Stellung zwecks Heirat kennen zu
lernen . Anonym zwecklos .

Offerten unter B30280 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Frl ., 27 I . alt , evang . , nette Ersch.,
m. schöner Ersparnis , wünscht , da
es ihr an paff. Gelegenh . fehlt , auf
diesem Wege mir solidem , gebikd.

Serrn in fich . Stellung zwecks spät,
eirat in Verbindung zu treten .
Schrift ! . Offert ., wenn mögl . m .

Bild, beförd. die Exped. der «Bad .
Preffe" unt . Nr . B30113 . Diskret .
w . zuges . u . verlangt ._ T2

Mer teilst
3.00 Mark gegen sichere u . pünkt
lrche Rückzahlung, für 5 Monate .Offerten unter B30279 an di ,
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten
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Z)/e Eröffnung meiner

fflodell - flus/lellung
enthaltend

Pariser, Wiener und öngtififte
Original-Modelle

und Copien aus eigenem Atelier
aus vorzüglichem Material und mit Accuratesse
gearbeitet ; zeige ich ergebenst an und lade zum

Besuche höflichst ein .

L
.

Ph
.
Wilhetm

Spezialhaus für Damen - und Kinder-Hüte

Karlsruhe
Kaiserstr . 205 Telephon 1609

Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins .

TDer größte Schlager der Saison1
Polnisdie Wirtschaft

120
Daraus einzeln :

Die Dorfmusik
„Es bläst der Trompeter ",Walzerlied (1 .50) •

Männe hak ' mir mal die
TaiUe auf, Rheinländer . (1.50)

Wer kann dafür? 4qq
Grosser Walzer mit Text . . (2.—)

*

Wer kann dafür? 445
Lied-Duett . (1 .8ff)

*

Potpourri 4SO
mit überlegtem Text . . , . (2.—) *

Text der Gesänge 30 pf-

KnopfGeschw .
Abteilung: : Musikalien .

1 Lyon ' Peugeot , 8/12 HP ., Viersitzer , mit
Verdeck, tadellos laufend , wird äußerst billig abgegeben .
2.2 Leop . Gräber , Auktionator, 14574
Tel. 2291 . Hardtstraße Nr . 27 . Tel . 2291 .

Hanf - Couverts mit Firmadruck liefert rasch und billig
Druckerei der „Badischen Presse ".

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas, Zeiger je 25 pfg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 12617

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Uhren -Reparatur -Anstatt
Kreuzstrasse 17.

Damenhüte
Große Auswahl . Billige Preise .
Modernisieren chic u . preisw.
E. E. Lassmann ,
235 Kaiserstraße 235 .

Neu eingetroffen :
Chice Damen-
Kostüme, Paletots , Blusen,
Kostümröcke , Unterröcke.

Billigste Preise . Keine Ladenspesen.
14331 * Wilhelmstr . 34 , 1 Tr .

IO Mark
kostet Sie ein gut gearbeiteterDiwan

beim direktenlsezug aus 8er Werk¬
statt weniger , als wenn Sie ihn vom
Händler beziehen. 3329668.6.4
Rur Tapezierwerkftiitte Sexauer ,

Klauvrechtstraste 18.

Sollt, Malm , FaMairalm
aller Art repariert billig und gut .

Steidlinger, Adlerstr. 32.

Viktor M er kle

Üarlsruhe '/B.
K0isers1r .16O

v
.

Merkle
Kaiserftraße 160 Telephon 175.

Tischwein, weiß, die Fl. 90 Pfg. , 10 Fl. Mk. 8.50.
Tischwein, rot, die Fl. 1.—, 10 Fl. Mk. 9 .50.
Kalter Aufschnitt, Wiener Würstchen , Schwarzwälder
Knackwürste und Schinkenspeck. Dilinger , gekochter
und roher Schinken, Teewurst, Leberwürste. Lachs¬
schinken , Fleisch - Rouladen, ochsenmaul - Salat.

: : Teltower Rübchen, Artischocken . : :
Auberginen (Eierfrüchte) , Stiel-Cellerie.
frische amerikanische Preißelbeeren.

Bauernbrot , Graham -, Sanitas -, Steinmetzbrot,
Pumpernickel , Früchtebrot, Salzstangen , Paket io Pfg.
BriekSse , Gervais, Camembert, Chester, Edamer.
Emmentaler , Gorgonzola. Roquefort , Gouda.
Bücklinge, Sprotten . Sel-Sardinen . Aal in Gelee,
14043 .4.2 Störfleisch, Delikateh-Heringe .

Tafelobst : Psirstche , Aepsel , Birnen, Bananen,
Trauben , Kokosnüsse mit Milch, frische Ananas,

frische Walnüsse.
Rabatt -Marken . Sorgfältiger Versand.

71 Apfelwein 11
Empfehle meinen vorzüglichen Apfelwein in Gebinden von 25 Ltr .an , kann auch in Flaschen bezogen werden . Proben stehen zu Diensten.Gottl . Ehret , Restaur. zum Merkur

Telephon 147. U652 .5.2 Kriegstraße 40.

KarisruherMalschule
von Jos . Himmel , Winterstr. 38 .

10.4 Dekorativ Bw ,

Man verlange Prospekt -

MW Agelllebhaber!
Umzugshalber verkaufe ff . 5la»

nariensanger zu billigsten Preisen.I -. JL «er , Kanarienzüchterei
u. Bogelsuttcr -Handlung ,

Bm>« Zähringerstr . 49. 2.2
dIS. Ab 1 . Qkt. Serreustraste 54.

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
ftraße 4 b. B29694.3.3

Darlehen
100—600 Jl von Selbstg . (Privatm .)
auszuleihen gegen Lebensversich .-
Abschluß u . gute Sicherheit . Streng
diskret u . durchaus reell . Leute in
sich . Stellg ., besond. Beamte , bevor¬
zugt . Offert , unt . Nr . 3329954 an
die Exp, der „ Bad . Presse" erb. 4.4

4000 - 8000 MK.
sind auf Hypotheken auszuleihen
durchAugust Schmitt . Hhpotheken-
geschäft , Hirschstraße 43, Karlsruhe ,
Telephon 2117 .

'
14674 .2.2

Beamte , Privatere.
erhalten gegen monatliche
Ratenzahlungen

Damen - und Herrenkonfektion.Damen - und Herrenstoffe.
Anzüge nach Mast .Leib- und Bettwäsche rc.
Streng reell , Diskretion . Kein Ab¬

zahlungsgeschäft . Gefl. Off. u . Nr.
13255 an die Exp. der „Bad . Presse".

Diwan .
Neue, schöne Stofsdiwans v . 28M .an . elea. Plüsch- u . Taschendiwans v.38 u . 42 M . an , hochf., abgepaßte,mod . Sitz - u . Lehneware v . 55—80

M . Keine Fabrikware , nur selbst-
angefertigte , prima Ware unter
Garantie . Gebe extra
WT lO % Rabatt "WW
bis 20 . Okt . Kein Lad ., dah. billigerwie jede Konkurrenz . Nur im Spe¬
zialgeschäft It . Köhler , Tapezier ,
Schützenstratze 53 , II. 3330274
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Lohnende Reise nach Karlsruhe ! Nur etliche Tage ! Nie wiederkehrende Gelegenheit !
Im grofzen Saale - es Kolel Monopol- gegenüber - em Äauplbahnhof .

- - -
,

-. Bon Dienstag , den 26. September , vormittags 9 Uhr an . .
Spottbillig !

Kein
Kaufzwang !

Mehrere Eisenhahn-
Wagen - Ladungen

täglich Riesen -Massen-Berkäufe
mallle -Waren

(aus den größten
Emaille - Werke«
:: Deutschlands) ::

sollen

Spottbillig r
Alles

zum Aussuchen !

Alle Haus- und Kuchengeschirre in selten großer Auswahl spottbillig !

zu fabelhaft
billigen Preisen

verkauft werden.
Unter anderem : Große Mengen Badewannen , Kasserollen, Koch¬
töpfe. Waschtöpfe , Wasserkessel , Wassertöpfe. Wafferkrüge . Wasser¬
schöpfer , Wassereimer , Milcheimer , Kartoffeleimer , Kaffeekannen,
Kaffeekrüge, Teekannen , Servierkannen , Tassen, Löffel, Schaum¬
löffel, Schöpflöffel, Bratlöffel , Milchlöffel, Milchkannen, Milch -

Jeder wird zum Besehen der Waren freundlichst eingeladen .

köpfe, Milchkrüge, Milchkocher , Milchseiher, Rahmkannen , Speise¬
schüsseln, Schaffnerkrüge, Petroleumkannen , Teller .Teigschüffeln,
Gemüseschüffeln, Bratschüffeln, Durchschlüge , Seiher , Kümpe,
Bratpfannen , Kuchenpfannen, Tortenpfannen » Eierpfannen ,
Pompöschenpfannen, Puddingformen , Backschaufeln, Fleisch-

platten . Brotkörbe. Becher . Suppenschüsseln. Spargelkocher.Wannen . Schwenkbütten, Waschbecken, Seifennäpfe . Essen-
träger . Salzfässer , Löffelbretter . Kehrichtschaufeln. Kartoffel¬

kocher. Nachttöpfe, Toiletteneimer u. s. w.

Stets neue Sendungen .

B30208

Jeder , der diese günstige Gelegenheit versäumt , ist sich selbst zum Schaden.Verkauf täglich von 9 bis 1 Uhr und von 3 bis 7 Uhr. Sonntag kein Verkauf. "Mg
- > Nie wiederkehrende Gelegenheit ! . Stets «ene Sendnnge «.

Georg Benecke aus Bremen.

Neue

Mmmdril
aus unserem ersten direkten |

I Waggon , garantiert nur
frische Ware , aus frischen
Fischen hergestellt (nicht
konservierte oder aus ge-

| salzenen Fischen hergestellt,
wie solchevielfach angeboten j

werden).

Bismarcks
Heringe

und

Rollmöpse
3 Stück 20 i

| die 4 Liter- M MH
Dose JC ämmm %ß

Brat¬
heringe

Stück 10 i
| die 8 Wer -

Dose Jt Os "

Russische
Sardinen
-»»> 30 1

l das »» Psd.- M FH LH
Fässel Jt liUU

Reue la . Holländer

MeriM
Stück 6 -i

Mageres

Dörrfleisch
m 90 h

Ferner :

MlllWIlI-
6olot

14 Liter-Dose
^

offen Pfund 60 b

Handkase
Stüd 6 b 14026 |

Pfannhuch L
G. m. b. H.

Filialen in allen
Stadtteile « .

! La . 60 eigene Verkaufs » !
| stellen in Baden und

Württemberg .

Bei Unterzeichneter Kasse ist eine
Gehilfenstelle alsbald probeweise
zu besetzen.

Die Bewerber sollen eine schöne,
geläufige Handschrift , Kenntnisse
im Gemeinderechnungswesen . Ge¬
wandtheit in der Gabelsbergerschen
Stenographie und in der Hand¬
habung der Zost- Schreibmaschine
besitzen. 14738

Gesuche wollen unter Anschluß
von Zeugnis - Abschriften u . Angabe
der Gehaltsansprüche bis spätestens
3. k.Mts . beiuns eingereicht werden .

Karlsruhe , den 23 . Septbr . 1911 .
Stadthauptkasse.
Pferd eversteigeruug .

Montag , den 25. September
1911 , nachmittags 2 Uhr, werden
auf dem Hofe der Schloßkaserne
in Durlach etwa fünfzig ausge¬
musterte Dienstpferde meist¬
bietend gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert . 9084a
Badisches Train -Bataillon Rr . 14.

Zum 1 . Oktober auf technisches
Büro ein

im oött Müßt
mit guter Handschrift gesucht .

Offerten unter Nr . 14735 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ TI

HerrMMenerM
Auf 1 . oder 15. Oktober für erstes

Haus nach Mannheim ein durch¬
aus zuverlässiger , perfekter erster
Diener gesucht.

Ferner ein dritter Diener .
Offiziersbursche bevorzugt . 3.2

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Photographie unt . Nr . 8)30275
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Ein ordentlicher Junge ,
Sohn achtbarer Eltern , stndet
sofort dauernde Stelle als

Apslänfer .
Näheres zu erfragen unter

Nr . 14743 in der Expedition
der „Bad . Presse".

Hausbursche
sofort gesucht . 14742

Goldener Adler .
FrSulein

gesetzten Alters , kath. , absolut zu¬
verlässig, zur Besorgung einer
Postagentur mit größerem Tele¬
phonbetrieb und Mithilfe im La¬
dengeschäft, per 1b . Oktober aus
größeren Landort am Bodensee ge¬
sucht. Offerten , bei freier Sta¬
tion , .unter Nr . 9208a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

MStellen finden :
, Kellnerin i . Cafs . Mädchen f.

Zimmer u . Servieren , Küchen -
u . Privatmädchen durch Sophie
Äla ^ ci > Waldhornstr . 44 , gewerbs-
mäßrge Stellenvermittlerin . B«,.,m

Sauberes , fleißigesMädchen
für Küche und Hausarbeit sofort
oder 1 . Oktober gesucht . Zweites
Mädchen vorhanden . 14719 .3 .2

Hübschste. 15. 2. Stock , links .
Auf 1 . Oktober wird zu kleiner

Familie ein braves , zuverlässiges
Mädchen

für Küche und Hausarbeit gesucht .
Rur mit guten Zeugnissen sich zu
melden Markgrafenstr . 45 , 2 . St .,
nächst Rondellplatz._ 14734

Junges , braves Mädchen wird
für häusliche Arbeiten zu kleiner
gamilie auf 1 . oder 16 . Okt. gesucht.

30287 Hirschstr . 75 , 3 . Stock .
Junges , kräftiges Mädchen über

Tag in kleinen Haushalt gesucht.
B30222 Waldhornstr . 8 , Part .

Ein fleißiges braves Mädchen ,
welches schon gedient hat , für die
Haushaltung per sofort gesucht .
« 30299 .2 .1 Waldbornslr . Mn , 1 Tr .

Monalsfrau
pünktliche, morgens u . nachmittags
je einige Stunden gesucht . B30291

1 Näheres Ziihringerstr . 47, n .

Stellen- Gesuche .
Suche Reise-sste«

auf Zettschriften «. Bücher .
Offerten unter Nr . B30282an die

Exped . der „Bad . Presse" erb.
Gewissenhafter, zuverlässig. , verh.

Mann sucht Stelle als Portier ,Bürodiener oder vorübergehende
Beschäftigung. Off. u . Nr . B30281
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.
(StteltA für meine 18 jähr . Toch-
IVUrs/k ier Lehr - Ansangsftelle
in Laden, gleich welcher Branche,
sof . oder spater . Off. unt . B30293
an die Exped . der „Bad . Presse" .
B Stellen suchen sofort : Köchin-• neu , Mädchenfür alles , Haus -
u . Kindermädchen. B30315
Helene Hübm , Kronenstr. 18,IL
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin .

Demoiselie disUngute de la Luisse
franeaise cherche place comme

Gouvernante
auprte d’enfant .

Offres sous No. 830294 Exp . de
la „ Bad . Presse “.

Gebildete Arne
28 Jahre , evangl ., erfahren in allen
Arbeiten des Haushaltes , mit Kran¬
kenpflege u. den Handreichungen in
Aerztehaus vertraut , musikalisch ,

sttchtStellung
in frauenlosem ärztlichen Haushalt ,
auch auf dem Lande, od. als Haus¬dame bei alleinstehend, leidend.
Herrn oder Dame , am liebsten
Karlsruhe u . Umgebung. 14737

Gefl. Offerten unt . F . K . 4826
an Rudolf Mosse » Karlsruhe .

Einfaches Mädchen das bürgert .
kochen, sowie jeder Hausarbeit vor¬
stehen kann, sucht sofott Stellung .

Off. Kapelleustr . 24 , parterre
erbeten . B303Ü7

Junge Witwe sucht Stelle als
Haushälterin . Bevorzugt einzelne
Dame oder Herr . Offerten unter
Nr . 8)30319 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Junge , reinliche Frau sucht Be -
schäfttguny im Waschen u . Putzen
für nachmittags . Offerten unter
B30295an die Exp , d . „Bad. Presse"

Mehrere gutgehende

Wirtschaften
in Karlsruhe und auswärts sind
per sofort resp . 1 . Oktober ds. Js .
an tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten . Näheres im
Kontor der MtthlburgerSlrauerei in Karlsruhe -
Riiblburg . 12248*

Gutgehendes

Mmlmleii- und

| seit Jahren bestehend , in
feinster Lage von Karls¬
ruhe , ohne direkte Kon -

! kurrenz , ist per sofort oder
später zu vermieten od. mit
Haus zu verkaufen. Er¬
forderlich ca. 5000 Merk. |

Näheres durch 146211
Emil Schäfer ,

I Karlsruhe,Bismarckftr . 33a I

MeUMlslrutze
modern, hell , 150 qm. Auch mehrere
Etagen , für Warenhaus passend ,oder auch getrennt , zu vermieten.

Näh. Borbolzstr. 38 , III. 14521.6 .2
Werkstätte oder Magazin

zu vermieten. 8)30011
Georg-Friedrichstraße 15, pari

Faden '9C
mit nebenan 2 Räumen , welch, sich
auch für eine Filiale eignet , sof .
zu vermiet . Zu erfragen 14406

Rheinstraße 115 .

HmschG -Mhiwllg .
Bersetzungshalber ist Borholz¬

straffe Nr . 38 der 3. Stock von
KZimmern rc., Etagenheizung ,
elektr. Licht , per fofort zu ver¬
mieten . Näheres daselbst oo. Klau -
vrcchtstraße 8, 2. St ._ 13852*

Wohnung zu vermiete«.
Nowacksanlage 15 ist der 2. Stock ,

bestehend aus 6 neuhergerichteten ,
geräumig . Zimmern , Bad , Veranda ,
Balkon u . reichem Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Näher .
daselbst im 3. Stock._ 11659

Kaiserstrasse 114 .
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage )
eine geräumige 6 Zimmerwoh -
nung mit Balkon . Küche und son¬
stigem reichlichen Zubehör auf so¬
gleich zu vermieten . Besonders
geeign. für Aerzte , Rechtsanwälte
oder Bureauzwecke. ■ 14703

Näh, zu etfr . Gartenstt . 44 Ist
Schöne 6 Zimmerwohnung , Bad .

reich ! . Zubehör , Gas u . elektr. Licht
zu vermieten . B29047

Näheres Leopoldstraße 45III .
Schurmmnstr. 10 in-,
hübsche 5 Zimmerwohnung mit
eingerichtet. Bad , Veranda , Gar¬
tenanteil . zu vermieten . B28971

Näh. Friedrichsplatz 10, Part .

Schöne ö UimerWlMNü
nebst Zubehör ist auf sogleich
Rüppurrerstraße 20 zu vermieten .

Näheres bei Madlener .
Telephon 823. 14252. 5.5

per 1 . Oktbr . zu vermiet . 14137 .10 .5
Philippstr . 88 . Näh, das. Tel . 2799

3u oerntielen per l . Oftlobet :
Lammstr . 7d , Aussicht Hebelftr .,4 Zimmer » Küche, Zubehör , Preis
500 Mk . 14657.5.2

Lammstr . 7 a , Aussicht Lammstr .
und Zähringerstraße , 4 Zimmer .
Küche , Zubehör , Preis 480 Mk.
Zu erfr bei Hermann Wolff ,

CafS Bauer .

Borkftrake 49
Neubau , 1. Stock , bei der
Weinbrennerstraße , ist die
in meinem Hause von Herrn
Ingenieur Dorn gemietete
Dreizimmerwohnungm .Bad ,
Veranda und Zubehör , in
freier Lage ohne vis -ä-vis ,
wegen plötzlicher Versetzung
sofort oder später zu ver¬
miete ». Zu erfragen daselbst
oder beim Eigentümer 1**™*

I . A. Klittgenfuß,
Malermeister ,

Wilhelmstr . 70. Tel . 2538.

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
ix. ohne Bad zu vermieten .

Maxaubahnstratze 43, zu erfrag .
Nr . 42 , im Laden ._ 3)30150

ZU vermieten!
In Karlsruhe - Beiertheim ,

Breitestraße 49 , ist eine im 2.
Stock gelegene Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche , Kammer .
Keller- u>zd Sveicheranteist auf 1 .
Oktober zu vermieten .

Besichtigung von 10—12 Uhr
vormittags und von 2—6 Uhr
nachmittags gestattet .

Angebote müssen verschloffen.
portofrei und mit der Aufschrift
„Vermietung " versehen, spätestens
bis zum Eröffnungstermin Mon¬
tag, de« 25. September , vormittags
9 Uhr, bei uns eintteffen . woselbst
auch die Bedingungen erfahren
werden können. 14505

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1911 .
Sr . Bahnbaunlspettü » II .

Garlenwohnrrug
mit Gartenanteil , 3 Zimvmer und
Küche auf 1 . Oktbr. zu eimieten .

Näheres Kölreuterstraffe Nr . 1»Architekt Herrmann . 12696*
Akademiestraße 26 ist im 2. Stock
wegen Versetzung eine Wohnung
von 5 Zimmern mit Zubehör, ev .
auch für Bureau geeignet, auf
1 . Oktober zu vermieten. Näh.
Hinterh . 2. Stock. 14511

Bachstr. 30, nächst Händelstr , ist in
Herrschaft! . Hause nn 4. Stock eine
3 Zimmerwohnung auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst od .Marienstr . 70. 2 . St . 83302885 .1

'

Bachstr. 32 ist im 4. Stock eine
schöne der Neuzeit entsprechende
3Zimmerwohn «ng mtt Bad und
Mansardenkammer Per sofott od.
später an ruhige Leute um den
Preis von 500 Mk . zu vermieten.
Näheres 1. Stock bei L . Helb od.bei L . Kappler , Malermstr ., Luisen-
straße 62, Telephon 2920 . 14161

Bachstraße 40. II ., ist schöne Bier-
Zimmerwtzhnnng mit Bad , Bal .
kon, Veranda wegen Versetzung
sofott oder später zu vermieten.
Näheres 8. Stock oder Hirsch¬
straße 69 , patt . _ 8)30155

Bachsttatze 40 c , 2. Stock , ist schöne
4 Zimmerwohuung , Bad , Speise,
kammer , Balkon, Veranda , weg.
Versetzung sofott oder später zu
vermieten . B28988

Näh . 3. Stock od . Hirschstr . 69. v
Durlacher Allee 8. (Hinterhs .) 8-
Zimmerwohnung per 1 . Okt . oder
später zu vermieten . 8)30197

Näheres 2 . St ., Vorderhaus
Durlachevftr . 35 ist eine 2 Zimmer-
Wohnung auf 1 . Okt. zu vermiet.
Näher , im Laden. B30052 .5.2

Etttingerftraße 59 eine sehr schön
gelegene 5 evtl. 6 Zimmerwohnung
mit 2 Verandas gegen den Lauter¬
berg , Badeinrichtung , Mansarde
nebst allem Zubehör per sofott oder
1 . Oktbr . zu vermieten. Zu erfrag.~. erstr . 59, part . 14122, ' ~ 'Ettlingl 59, patt . U0 .10

Kaiserstr .40,3 . Stock , ist einemodern
eingerichtete 5 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör, GaS u . elektr.
Licht auf 1 . Oktbr. zu vermieten.
Näh , bei Pr, Koeilreuter das . 1,9” 5.5

Klanprechtstraße 45 ist im 2. Stock
eine mod. 4 Zimmerwohnung mit
Bad auf sof . od . später zu verm.

8330125 Zu erfr . Winterstr . 30, I .
Markgrafenstraße 43 ist eine Man-
sarden -Wohnuug von 3—4 Zim¬
mern auf 1 . Oktober zu vermieten.
Zu erfragen im 2. Stock. B30316

Nowackanlage Nr. 15 ist die neu
hergerichtete 6 Zimmerwohnung,Bad rc., reichst Zubehör, sogleich
oder später zu verm. 14105

Näheres im 3. Stock.
Ostendstratze 1» 5. Stock, 8 Zim -
merwohnung mit Küche sofort bill .
zu vermieten . Das . 2. Stock zuerfr .

Rüppurrerstr . 5 ist schöne, ger . 5 Z.-
Wohnung (Bad) mit elektr. u . Gas¬
licht nebst reich ! . Zubehör auf 1.
Okt. preiswert zu vermieten . Zu
erfragen bei lül . Falke , Rüp-
purrerstraße 3b. _ 13236*

Wielandtstraffe 12, 5. St . Vorder-
haus , ist wegen Versetzung eine
8Lohnung von 2 Zimmern . Küche,Keller , auf 1 . Nov. zu verm. B<

Beiertheim . Bierzimmerwohnnngmit Zubehör per 1 . Okt . zu verm.
Näh . Gebhardstr . 62. B3001g .5.3

Geräumiges , gut möbl . Wohu -
und Schlafzimmer an 1 oder 2
Herren zu vermieten. B29046

Näheres Leopoldstraße 45III .
Möbl. Zimmer

zu vermieten . 8)30028.4.2
Kaiser straff« 178, 3 Treppen.

zu ver-MmNWmMx
14581 .3.3 Beilchenstr. 31a , IV. r .
Auf 1 . Oktober ist ein gut möbst
Zimmer an einen Herrn zu verm.
3330253 .2.2 Erbpriuzenstr . 28

Ein kleineres , möbliert . Zimmer
ist sofott oder 1. Oktbr., mit oder
ohne Kost billig zu vermieten.
8330300 Ziihringerstr . 82 . II.
Akademieftratze 16. Stb ., 4. St .,links , ist freundlich möbliertes
Zimmer mit guter Pension
billig zu vermieten . B3O303

Akademiestr. 24, 3. Stock, ist ein
gut möbst Zimmer mit Schreib-
tisch sofort zu vermiet. B292925.3

. . . . 50, III ., ist ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort zu
vermieten . . 3330115

Amalrenstraße 19, 1 Treppe , ist ein
sehr schönes Zimmer , mit oder
ohne Penfion , bis 1. Oktober bill
zu^ vermieten. 3329878

Gutciibergstr . 1 , 4. Stock, ist eir
kleines, möbliertes Zimmer mit
voller Pension zu verm . B .«»«.2 .i

Herreusttatze 48, Stb „ 1 Treppe
ist gut möbst , großes Zimmer mii
Aussicht in Gatten per sofott od
1. Oktober zu vermieten . 833015(7

Jollhstraße 14, patt ., sind auf 1
Oktober zwei gut möbl. Zimmer
zu vermieten, zusammen oder
einzeln. Sep . Ging. B30145

Kaiserallee 77a, III ., sehr schür
möbl., großes , zweifenstr . Zim
mer mit Balkon an soliden Herrr
zu vermieten. B29655

Karserstraße 33, H ., 3 Treppen , iß
schöne» , gut möbliertes Zimme »
an Herrn oder Fräulein sofott od
1 . Okt . billig zu vermiet . B30304

Karlstraße 13» IV ., st, ist bei einz
83eamtenwitwe ein hübsch möbl
freundst Zimmer billig zu ver -
mieten. 8)29364

Kreuzstraße 16, l Treppe hoch, er-
halttn 1 oder 2 solide Arbeiter
Kotz und Wohnung zu billigen ,
Preis . B30131

Kronenstratze 4, 3. Stock Vdhs . , ist
ein möbliertes Zimmer an Herrn
oder Fräulein auf 1 . Ott . zu ver¬
mieten . • B3029k

Luisenftratze 43 , 8. St ., lks., schön
möbliertes Zimmer billig abzu
geben ._ B30247 .2.:

Älarienstratze 1, HI. links , ist eir
möbliettes Zimmer mit od . ohne
Penfion aus 1. Oktober zu ver -
mitten . B3007k

Markgrafenstraße 41 , III . , ein gut
möbl . Wohn- und Schlafzimmer
sofort zu vermieten . B3019L

Scheffttstraße 54 , 3 . Stock, rechts
möbl ., großes Zimmer mit Pen¬
sion sofort oder später zu ver¬
mittln _ 3329814

Sofieststratze 41, 2 Treppen , ist
ein gut möbl . Wohu- und Schlaf¬
zimmer, eventl. mit 2 Betten
mit oder ohne Penfion . zu ver¬
mieten auf - sofott . B28956

Steinstraße 7, II ., ist ein gu!
möbl . Zimmer , zweifenftttg , bei
kinderloser Familie sofort oder 1
Oktober zu vermitten . B30217

Uhlandstraße 5, eine Treppe , ist
ttn besseres Zimmer zu ver¬
mieten . B30286

Waldstraffe 88 , Vorderh . 3. «Stock
ist ein einfach möbl . Manfarden -
zimmer zu vermieten . 8330320

Waldstraße 83, III ., gut möbliett .,
freundst Zimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B30154

Weltzinstraße 31. 2. Stock, links ,
ist ein freund !., gut mübh Zim¬
mer, mit oder ohne Klavier , so-
fort oder später zu vermieten .
Haltestelle der elektrischen Bahn
(Kühle Krug-Linie ) . 3829827

Werderstraße 81 , II ., rechts , ist
ein freundst möbst Zimmer aus
1 . Oktober zu vermieten . B30223

Wilhelmstr. 1 gut möbl . freundst
Wohn » u . Schlafzimmer mit 1 od .
2 Betten zu vermieten . B30185

Zähttnaerftr . 106 . 3. Stock, nächst
der Ritterttr . , ist ein sehr schön
möbst, großes Zimmer auf sofort
oder spater zu vermieten . 831328T *

Zirkel 9 , 1 Trepp« hoch, ist ein
gut möbliettes Zimmer sofort
zu vermieten . 3330301

Zirkel 86 » Nähe Marttplatzl rsi
großes und kleines möbliertes
Zimmer , mit oder ohne Pension ,
auf 1 . Okt . zu vermieten . 8330802

Miet - Gesuche .
Zimmr -8M .

Gut möbliertes Zimmer sucht
besser. Herr . (Beamter ) in netter ,
kleiner Famrlie , mögl . m . Pension ,
nicht über 2 . Stock u. in gesunder ,
sonniger Lage. 2.2

Offerten unter Nr . 14684 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten

ilM
sucht sep. Wohn - u. Schlafzimmer »_evtl , mit Pension , mit '

Bad bevor¬
zugt. Hauptbedingung : äußerst
ruhige Lage. Offerten mit Preis¬
angabe unter 8330292 an die Exped .der »Bad. Presse".
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Soweit Vorrat !

Besichtigen Sie unsere Fenster !
Montag bis

inkl. Freitag den 29 . er.

„Gamin *
beliebter weicher Filzhut .

Gamin in modernem Velourfilz . . . 3 .SO
Niniche ^Formen in fuz . 3 .95
Niniche -Formen in samt . . . . . . . 4 .80
Samt-Formen elegant . . . 5 .80
Pierette , moderne Formen in Filz . . 4 .20 , 2 .25
Gamm mit neuester Wollgarnitur . . . 3 .45

. . Stück

Gamm mit moderner Fransengarnitur . . . . . . . . . . . . . . . 4 .95
Frauen -Toque , modern, Samt mit Straussenfantasie 7 .50
Nimche -Toque aus Seide und Samt mit Flügelgamitur 8 .75
«Jugendlicher Hut, Samt mit imit . Marabout - Garnitur . . . . . . 8.50
Eleganter Samt-Hut m« st»—- . . 11 .50

DoppelflÜgel in vielen Farben . . . . . . . . . 1,45 , 95 , 48 /

Reiher-Phantasie . 1 .75 , 1 .25 , 85 /

Hut -Garnituren
VaUtOUr - Gesteck , geschweift , mit Phantasie -Abschluss . » .

Straußen -Garmturen, letzte Neuheit, grosse Farbenauswahl
2 .75
2.80

Drei Konserven - Tage
Nur giltig von Montag , den 25 . er.
bis incl . Mittwoch , den 27. Septbr .

Trotz der Miss - Ernten in den meisten Gemüsen bringen wir in diesen 3 Tagen
unsere Konserven zu folgenden enorm billigen Preisen zum Verkauf , und raten
unserer werten Kundschaft , von diesem Ausnahme » Angebot weitgehendsten
Gebrauch machen zu wollen . — Abgabe grösserer Quantitäten Vorbehalten *

Spargel 2Pfd.-
Dose

lPfd .-
Dose

Stangenspargel , 55/65 Stangen 140 75
dto . 50/60 150 80
dto. 40/50 170 90
dto. 32/36 „ 180 95
dto. 28/30 195 103
dto. 20/24 „ 210 110

Spargelköpfe , grüne 135 73
dto. stark , -weiss 210 110
dto . extra stark , weiss 235 123

Spargel -Abschnitte 55 33
Brechspargel , ohne Köpfe 78 44

dto. dünn , mit Köpfen 95 53
dto. mittel , „ „ 130 70
dto. stark , „ „ 150 80

Erbsen
Gemüse-Erbsen . .
Junge Erbsen
Feine junge Erbsen
Kaiserschoten

nicht
gegrünt

2Pfd-
Dose

44
52
90

135

Junge Erbsen , Pois Moyens . . .
Feine junge Erbs ., Petits PoisMoyens
Extrafeine junge Erbsen , Petits Pois

Eins . .
Feinste junge Erbsen , Petits Pois

tres Eins . . .

Junge Erbsen mit □ Karotten .
Feine junge Erbsen mit Karotten
Gemischtes Gemüse . , . . .
Feinstes gemischtes Gemüse

54
68

85

125

50
75
75

110

1 Pfd .-
Dose

31
50
73

32
39

48

68

30
43
43
60

Melonen Stück 55 75 95 4

Heute
eintreffend : BlaUß WeintTaubeil Pfand 24 ^ Gittern

0
m 20 - 1

Bohnen
Schnittbohnen .
Junge Schnittbohnen . .
Feine junge Schnittbohnen
Butterschnittbohnen . . .
Brechbohnen .
Feine junge Brechbohnen
Butterbrechbohnen . . .
Grosse'Bohnen {
Wachsbohnen .
Harricots .
Flageolets .

Bismarck -Heringe
Rollmops . .
Sardinen . .
Lachs . . . . .
Sardellen . . . .

2Pfd .-
Dose
34
37
42
52
37
42
52
72
54
75
95

lPfd .-
Dose

26
31

26
31
41
32
43
53

4 Ltr . -Dose 2 .25
4 Ltr . -Dose 2 .25

Fässchen 1 .75
Dose 55—105 J
Glas 80 - 120 J

Diverse 2Pfd .-
Dose

lPfd .-
Dose

Karotten , geschnitten . . 40 25
Junge Karotten . . . . 65 38
Kohlrabi . 40 —
Braunkohl . . 55 —
Sellerie in Scheiben . . • 70 —

Pfifferlinge . . . . . 80 40
Steinpilze . 135 73
Champignons , 1/8 40 4 . 205 115
Morcheln . 175 93
Tomaten -Püree . . . . • . 78 44
Senfgurken . . */i Glas 1 .15 v, Glas 65 4
Mixed Pickles . sl t „ 1 .15 65 J
Perlzwiebeln . */i » 1 .15 Va 65 4
Pfeffergurken . */i ,, 1 .05 , , 58 4
Rhein . Aplelkraut . . . Dose 60—115

Oelsardinen , Dose 28,32,45,60,80 4 | Neue Kranzleigen Pfd . 28 4

Geschwister Knopf .


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

